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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Netze BW GmbH
Störungshotline Strom  0800/3 62 94 77
Straßenbeleuchtung
Störungsdienst 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis 
am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Öfnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 
9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 
bis 20 Uhr – Rufnummer Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis 
am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Öfnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 
Uhr und Samstag, Sonn- und Feiertag rund um 
die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Freitag, 31. Juli 2015 
Mithras-Apotheke, Riegel 
Samstag, 01. August 2015 
St. Blasius-Apotheke, Wyhl 
Sonntag, 02. August 2015 
Stadt-Apotheke, Herbolzheim 
Montag, 03. August 2015 
Uesenberg-Apotheke, Kenzingen 
Dienstag, 04. August 2015 
Tulla-Apotheke, Rheinhausen 
Mittwoch, 05. August 2015 
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim 
Donnerstag, 06. August 2015 
Thomas-Apotheke, Herbolzheim 
  
Apothekennotdienst im Internet: 
www.aponet.de 
  
  

Der Apotheken-Notdienstinder 
22 8 33*von jedem Handy ohne Vorwahl 

Handy: 22 8 33* 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** 

SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Notdienst für 
Groß- und Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 01./02.08.2015 
Dr. Frau Hesse, Forchheim, – Großtier 
Tel.: 07642/54636 
Dr. Kissel, Kenzhingen – Kleintier 
Tel.: 07644/559   
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenplege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.  
Bereitschaft rund um die Uhr

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Telefon-
Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Häusliche Krankenplege und Dorfhelferinnen
Ökumenische Sozialstation St. Franziskus e.V.,
Maria-Sand-Straße 10, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 07643/913080
Montag bis Sonntag rund um die Uhr

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Tel. 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Plege auf unsere Weise
Individuelle häusliche Betreuung und Plege, 
Meinrad Weber, Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351 
plege@auf-unsere-weise.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Hauptstraße 46
•	 persönlich	erreichbar	mittwochs	 

von 09.00 bis 11.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag      08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher 
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz 
Kenzingen (bei der Kläranlage) 
Öfnungszeiten: 
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr  
Grünschnittplatz 
April bis Okt. auch mittwochs 16.00 bis 19.00 Uhr

Plegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 107
Christiane Hartmann  07641 4513091
Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Barbara Reek   07641 4513092

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB): 
Kostenfrei „Rat und Hilfe“ unter www.kab-rat-und-
hilfe.de mit hilfreichen Infos und Links. Telefonser-
vice täglich 17-19:45 Uhr (außer Sa., So. und Feierta-
gen) unter kostenfreies Tel.0800-728844533. 
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Hermann Kaspar zum Ehrenbürger der Stadt Kenzingen ernannt 

Im bis auf den letzten Platz gefüllten Bürgersaal des Rathauses wur-
de am Freitag, den 24. Juli 2015 Hermann Kaspar zum Ehrenbürger 
der Stadt Kenzingen ernannt. Neben der Familie Kaspar sowie zahl-
reichen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten konnte Bürgermeis-
ter Matthias Guderjan die Bundestagsabgeordneten Dr. Johannes 
Fechner und Peter Weiß sowie die Landtagsabgeordneten Alexander 
Schoch und Marcel Schwehr, dazu zahlreiche Honoratioren der Stadt 
und Weggefährten des Geehrten begrüßen. 

Hermann Kaspar gehörte dem Gemeinderat der Stadt Kenzingen von 
1980 bis 2014 an. Von 1984 bis 1989 war er 2. Stellvertretender Bür-
germeister, von 1989 bis 1999 und von 2004 bis 2014 1. Stellvertreten-
der Bürgermeister. Neben der Mitarbeit in den Ausschüssen des Ge-
meinderates war er 30 Jahre lang Mitglied der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolzheim, dazu 
seit 1981 Mitglied des Gutachterausschusses. Hermann Kaspar hat 
sich darüber hinaus große Verdienste auf den Gebieten Jugendarbeit, 
Sport und Kultur erworben. Als Lehrer hat er über 35 Jahre hinweg 
stets neben dem Unterricht Projekte in den Bereichen Sport, Kultur 
und Politik durchgeführt. Er ist Ehrenmitglied des Turnerbundes Ken-
zingen e.V., hat dort die Leichtathletikabteilung aufgebaut, im Hand-
ball erfolgreich gewirkt und nach dem Bau der Üsenberghalle über 30 
Jahre lang die Jedermann-Abteilung geleitet. Er war mit großem Ein-
satz an der Reblandumlegung Hummelberg beteiligt und von 1974 
bis 1989 Vorstandsvorsitzender der Winzergenossenschaft Kenzingen 
bzw. Kenzingen–Hecklingen–Bombach. Nicht zuletzt hat Hermann 
Kaspar bis heute in über 100 Stadtführungen Geschichte und Gegen-
wart Kenzingens Gästen und Einheimischen näher gebracht. 

Bürgermeister Matthias Guderjan betonte, Hermann Kaspar habe sich 
als geborener Kenzinger immer für seine Heimatstadt eingesetzt und 
in kommunalpolitisch schwieriger Zeit große Verantwortung über-
nommen. Mit seinen vielfältigen Kenntnissen, seinem großen Einsatz, 
mit Bescheidenheit und Einsatz für die Mitmenschen habe er sich in 
Kenzingen große Beliebtheit erworben. Die Verleihung des Ehrenbür-
gerrechts erfolge mit der ausdrücklichen Feststellung: „Herr Hermann 
Kaspar hat sich um die Stadt Kenzingen besonders verdient gemacht.“ 
Musikalisch umrahmt von Brass 5, dem Bläserquintett der Stadtkapel-
le und unter dem großem Beifall der Festversammlung konnte Her-
mann Kaspar den Ehrenbürgerbrief der Stadt entgegen nehmen. Den 
Grußworten von Peter Weiß MdB und Alt-Bürgermeister Claus Kopin-
ski schloss sich der Dank des Geehrten an. 

Zum 15. Mal Neubürgerempfang der Stadt 
  
Kleines Jubiläum für den Neubürgerempfang, zu dem die Stadt am 
24. Juli zum 15. Mal in den Innenhof des Rathauses eingeladen hat-
te. Nach einer Stadtführung empfangen von einem Glas Sekt, zu 
dem die Winzergenossenschaft Kenzingen – Hecklingen – Bombach 
eingeladen hatte, musikalisch bewährt und bestens unterhalten von 
der Stadtkapelle Kenzingen: Begrüßt durch Bürgermeister Matthias 
Guderjan wurden die Neubürgerinnen und Neubürger, die in der Zeit 
vom 26. Juli 2014 bis zum 24. Juli 2015 nach Kenzingen gezogen wa-
ren, dazu viele Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sowie Vertreter 
der Kirchengemeinden, Vereine und Vereinigungen. Im Anschluss an 
die Begrüßung und die Vorstellung der Stadt, war Gelegenheit, die 
neuen Bürgerinnen und Bürger mit einem Grußwort zur Mitarbeit in 
der Kirchengemeinde, im Verein, in der Schule einzuladen. Danach 
gab es ausreichend Gelegenheit, sich bei einem Glas und einem klei-
nen Imbiss im Gespräch zu inden. Der Dank der Stadt gilt der WG Ken-
zingen – Hecklingen – Bombach, der Stadtkapelle, dem Heimat- und 
Verkehrsverein, Stadtführerin Brigitte Walzer sowie allen Helfern aus 
der Verwaltung und des Betriebshofes. 
  

 Kein Platz frei blieb im Rathausinnenhof anlässlich des Neubürgerempfangs 

2015

Den tropischen Temperaturen angepasst war sommerliche Kleidung beim 

Festakt angeraten

Hermann Kaspar erhält aus den Händen von Bürgermeister Matthias Guderjan 

den Ehrenbürgerbrief
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Jahresrechnung 2014;  
Bekanntgabe und Ofenlegung 
Der Gemeinderat der Stadt Kenzingen hat in öfentlicher Sitzung am 
23. Juli 2015 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 nach § 
95 Abs. 2 GemO wie folgt festgestellt: 
  
1. Ergebnis  der Haushaltsrechnung    
1.1 Verwaltungshaushalt 22.580.728,98  Euro
  davon  Haushaltsausgabereste 105.900,00  Euro
  davon  Zuführung zum 
 Vermögenshaushalt 3.234.911,11  Euro
1.2 Vermögenshaushalt 9.231.151,20 Euro
  davon  Haushaltseinnahmereste 658.100,00 Euro
  davon  Haushaltsausgabereste 4.448.600,00 Euro
  davon  Entnahme aus 
 allgemeiner Rücklage 1.643.423,18  Euro
1.3 Gesamtergebnis 31.811.880,18  Euro
2. Vermögensrechnung
2.1 Anlagevermögen 51.380.156,46 Euro
2.2 Schulden 12.578.346,23 Euro
2.3 Deckungskapital 42.593.030,23 Euro
  
Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 
3. bis einschließlich 11. August 2015 während der Dienstzeiten im 
Rathaus Kenzingen, Zimmer 15, öfentlich aus. 
  
  
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
  
 
 

Eigenbetrieb Städtisches  
Wasserwerk Kenzingen  
Jahresabschluss 2014 
Bekanntgabe des Gemeinderatsbeschlusses über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2014 und Hinweis auf Auslage nach § 16 Ab-
satz 4 Eigenbetriebsgesetz 
Der Gemeinderat hat in öfentlicher Sitzung am 23. Juli 2015 den 
Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebes Städtisches Wasserwerk 
Kenzingen wie folgt festgestellt: 

1.1 Bilanzsumme  2.938.766,62 Euro
1.1.1 davon  entfallen auf der Aktivseite auf 
  - das Anlagevermögen 2.534.242,68 Euro 
  - das Umlaufvermögen  404.523,94 Euro 
1.1.2 davon  entfallen auf der Passivseite auf 
  - das Eigenkapital 298.358,47 Euro
  - die empfangenen Ertragszuschüsse 686.425,00 Euro
  - die Rückstellungen 12.500,00 Euro
  - die Verbindlichkeiten  1.941.483,15 Euro 
1.2 Jahresverlust 5.049,64 Euro
2. Der Jahresverlust wird aus dem Gewinnvortrag getilgt. 

Der Jahresbericht der Wasserversorgung ist Bestandteil der Jahres-
rechnung der Stadt Kenzingen. Er liegt in der Zeit vom 3. bis ein-
schließlich 11. August 2015 während der Dienstzeiten im Rathaus 
Kenzingen, Zimmer 15, öfentlich aus. 
  
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
  

 

Impressum:
Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für die Mitteilungen der Verwaltung und für die Amts- und Sprechtage städt. Einrichtungen:
Matthias Guderjan, Bürgermeister, Tel. 07644/900-100.
Verantwortlich für alle übrigen Bekanntmachungen sind ausschließlich die Auftraggeber.
- Redaktionelle Änderungen aus techni-schen Gründen jedoch vorbehalten
Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle, Postfach 1254, 78329 Stockach,Tel.07771/9317-11, Fax07771/9317-40,
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de       Internet:www.primo-stockach.de

Abschluss der Umbaumaßnahmen Alte Halle  
  
Die Sanierungsmaßnahme des Küchen- und Lagerbereichs der 
Alten Halle ist nach dreimonatiger Bauzeit abgeschlossen. Dies 
nahm Bürgermeister Matthias Guderjan am 22. Juli 2015 zum An-
lass die Räumlichkeiten bei einer Begehung mit Gemeinderäten, 
Planern, Schulleitern und Vertretern der Presse, der Öfentlichkeit 
zu übergeben. Der Umbau mit grundrissverändernden Maßnah-
men kostete rund 98.000 Euro. Die bisherige Gesamtinvestition 
beläuft sich auf rund 600.000 Euro. Folgen werden die Sanie-
rungsabschnitte Einbau neuer Fenster und Dacherneuerung. Den 
Kenzingern Bürgerinnen und Bürgern wird dann eine gut sanier-
te Turn- und Festhalle zur Verfügung stehen.  
 

Amtliche Bekanntmachungen
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Beteiligungsbericht 2014  
der Stadt Kenzingen nach  
§ 105 GemO;  
Bekanntgabe und  
Ofenlegung 
Der Bericht über die Beteiligungen der Stadt 
Kenzingen an Personengesellschaften, an 
Kapitalgesellschaften und über sonstige Be-
teiligungen nach § 105 GemO ist Bestandteil 
der Jahresrechnung. Er liegt in der Zeit vom 
3. bis einschließlich 11. August 2015 wäh-
rend der Dienstzeiten im Rathaus Kenzin-
gen, Zimmer 15, öfentlich aus. 
  
Weitere Informationen zur Jahresrechnung 
2014 erhalten Sie auch auf der Homepage 
der Stadt Kenzingen. 
  
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
 
 

Neufestsetzung der Entgelte 
für die außerschulischen  
Betreuungsangebote zum 
Schuljahr 2015 / 2016 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
23. Juli 2015 ab dem Schuljahr 2015 / 2016 
neue Entgelte für die außerschulischen 
Betreuungsangebote festgesetzt. Entspre-
chend der Systematik bei den Gebühren für 
die Kindertagesstätten wird die Höhe des 
Entgeltes künftig stärker von der Zahl der 
Kinder unter 18 Jahren, die in der Familie 
leben, berücksichtigt. Die künftigen Ange-
bote und Entgelte im Überblick: 
  
  
I. Hausaufgabenbetreuung 
Die Hausaufgabenbetreuung wird an der 
Grundschule in Kenzingen und an der Wer-
krealschule angeboten. Sie umfasst die täg-
liche Betreuung von Montag bis Donners-
tag, jeweils 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit einem Kind  52 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit zwei Kindern  40 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit drei Kindern  30 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit mindestens 
vier Kindern  10 Euro 
     
II. Verlässliche Grundschule 
Die Verlässliche  Grundschule umfasst die 
tägliche Betreuung des Schülers von 07.30 
Uhr bis  13.00 Uhr während der unterrichts-
freien Zeit. Sie wird angeboten an den  
Grundschulen in Kenzingen und Hecklin-
gen.   
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit einem Kind  78 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind
aus Familie mit zwei Kindern  60 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit drei Kindern  42 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit mindestens 
vier Kindern     15 Euro 

III. Ganztagesbetreuung 
Die Ganztagesbetreuung umfasst die tägli-
che Betreuung des  Schülers von 07.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr während der unterrichtsfreien 
Zeit. Das Entgelt für die Ganztagesbetreu-
ung entspricht der  Gebühr für die Nutzung 
einer Kindergartenplatzes mit verlängerter  
Öfnungszeit. In dieser sind die Gebühren 
für Hausaufgabenbetreuung und  Verlässli-
che Grundschule enthalten.
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit einem Kind  155 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit zwei Kindern  125 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit drei Kindern  85 Euro 
Monatliche  Grundgebühr für Kind 
aus Familie mit mindestens 
vier Kindern     30 Euro 

IV.  Ferienbetreuung 
Die Ferienbetreuung wird künftig insgesamt 
für sieben  Ferienwochen angeboten. Sie 
umfasst eine tägliche Betreuung von 07.30 
Uhr bis  13.00 Uhr. 

Wöchentliche  Grundgebühr 
je Kind 50 Euro 
  
 
 
Stadt Kenzingen  
Landkreis Emmendingen 

 Satzung über die Einrichtung 
und den Betrieb von Kinder-
tagesstätten (KiTa) (Kinderta-
gesstättensatzung der Stadt 
Kenzingen  in der Fassung vom 
23. Juli 2015) 
Az.: 460.15 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) sowie der §§ 
2, 13,14 und 19 des Kommunalabgabenge-
setztes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat am 23. Juli 2015 folgende 
Satzung beschlossen. 
  

§ 1 
Zielsetzung 

1. Die Stadt Kenzingen hält für alle 
Kinder ab dem vollendetem 2. Le-
bensjahr bis zum Schuleintritt, die im 
Gebiet der Stadt Kenzingen und ihrer 
Ortsteilewohnen und deren Betreu-
ung in KiTa gewünscht wird, einen 
Betreuungsplatz vor. 

2. Die Stadt Kenzingen strebt eine ge-
meinsame Betreuung und Erziehung 
behinderter und nichtbehinderter 
Kinder nach den näheren Bestim-
mungen (§ 4) dieser Satzung an. 

3. Die Stadt Kenzingen ermöglicht den 
Sorgeberechtigten, ihre Kinder wäh-
rend der Öfnungszeiten der KiTa in 
folgendem Umfang betreuen zu las-
sen: 

3.1 In den städtischen KiTa werden nach 
Möglichkeit und Bedarf folgendeBe-
treuungsangebote vorgehalten: Re-
gelbetreuung, Betreuung mit verlän-
gerten  Öfnungszeiten, Betreuung 

mit verlängerten Betreuungszeiten, 
Ganztagesbetreuung und Krippen-
betreuung. 

3.2 Regelbetreuung 
 Die Regelbetreuung umfasst eine 

tägliche Betreuung der Kinder von 
mindestens 4,0 Zeitstunden bis 
höchstens 6,5 Zeitstunden, die sich 
auf Vormittags- und Nachmittags-
betreuung verteilen. Die wöchent-
liche Betreuungszeit der Kinder 
beträgt höchstens 30,5 Stunden. 
3.3   Verlängerte Öfnungszeit 

 Die verlängerte Öfnungszeit um-
fasst die tägliche Betreuungszeit der 
Kinder jeweils ununterbrochen sechs 
Stunden am Vormittag. 

 Die wöchentliche Betreuungszeit der 
Kinder beträgt höchstens 30 Stunden.

3.4 Verlängerte Betreuungszeit 
 Die verlängerte Betreuungszeit um-

fasst die tägliche Betreuung  der Kin-
der an mindestens 4,0 und an höchs-
tens 7,5 Zeitstunden, die sich auf die 
Vor- und die Nachmittagsbetreuung 
verteilen. Die wöchentliche Betreu-
ungszeit der Kinder beträgt höchs-
tens 33 Stunden 

3.5 Ganztagesbetreuung 
 Die Ganztagesbetreuung umfasst 

eine tägliche Betreuungszeit  der Kin-
der jeweils ununterbrochen 9,5 Stun-
den. Die wöchentliche Betreuungs-
zeit der Kinder beträgt höchstens 45 
Stunden. 

3.6    Altersgemischte Betreuung 
 In der altersgemischten Betreuung 

werden Kinder unter drei Jahren für 
22,5 Stunden in der Woche betreut, 
zusammen mit Kindern ab dem voll-
endeten dritten Lebensjahr. 

3.7    Kinderkrippen 
 In Kinderkrippen werden Kinder ab 

einem bis unter drei Jahren für 30 
Stunden in der Woche betreut. Die 
tägliche Betreuungszeit umfasst 
sechs Stunden ununterbrochen am 
Vormittag. 

§ 2  
Organisation 

1. Die Stadt Kenzingen ist Träger der 
KiTa, die sich aus Anlage 1 dieser 
Satzung ergeben. Die KiTa sind öf-
fentliche Einrichtungen ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit und damit Be-
standteil der Behörde. KiTa gehören 
zum Bereich der öfentlichen Jugend-
hilfe. 

2. In bestimmten städtischen KiTa wer-
den die Voraussetzungen für die Ziel-
setzung nach § 1 Abs. 2 dieser Sat-
zung vorgehalten. Um welche KiTa 
es sich dabei handelt, ergibt sich aus 
Anlage 1. 

   
§ 3  

Arbeitsgrundlagen 
Für die pädagogische Arbeit in den Kinder-
tagesstätten gelten: 
1. Sozialgesetzbuch (SGB) Achtes Buch 

(VIII) – Kinder- und Jugendhilfe vom 
14. Dezember 2006 (BGBl I. S3134) 
und Kinder- und Jugendhilfegesetz 
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Baden-Württemberg (LKJHG) vom 
14.04.2005 (GBl. S 376) über die Be-
treuung und Förderung von Kindern 
in Kindergärten, anderen Tagesein-
richtungen und der Kinderplege 
(Kindertagesbetreuungsgesetz – Ki-
TaG). Vom 19.03.2009. 

2. folgende Grundgedanken der Stadt 
Kenzingen zur öfentlichen Jugend-
hilfe: 

2.1.  Allgemeines
 Die öfentliche Jugendhilfe ist vor-

rangig Aufgabe des Landkreises 
Emmendingen. Insoweit ist er auch 
unmittelbar zuständig dafür, dass die 
in den kreisangehörigen Städten und 
Gemeinde die notwendige Anzahl 
von KiTa-Plätzen vorgehalten wer-
den. 

 Die Stadt Kenzingen betrachtet es 
aber als ihre verplichtende Aufgabe, 
die Jugendhilfe innerhalb des gesetz-
lichen Rahmens auszugestalten und 
freiwillig darüber hinaus zu fördern 
und zu unterstützen. 

 Sie betrachtet die öfentliche Jugend-
hilfe auch als Teil der örtlichen Sozial-
planung. Dazu gehört u. a. auch, dass 
im Gemeinwesen eine ausreichende 
Anzahl von KiTa-Plätzen vorgehal-
ten wird. Die Verplichtung der Stadt 
Kenzingen ergibt sich insbesondere 
aus § 69 SGB VIII i.V.m. § 1 LKJHG. 

2.2  Plege und Erziehung der Kinder 
2.2.1 Plege und Erziehung der Kinder sind 

das natürliche Recht der Eltern (Sor-
geberechtigte) und die zuvörderst 
ihnen obliegende Plicht. Die Stadt 
Kenzingen ordnet ihre öfentliche 
Jugendhilfe diesem „sozialen Grund-
recht“ und der Verplichtung der Sor-
geberechtigten unter. 

 Sie anerkennt aber in besonderer 
Weise auch das in § 1 SGB VIII nor-
mierte Recht, das jungen Menschen 
eingeräumt wird, nämlich ihre Ent-
wicklung und Erziehung zu einer 
eigenverantwortlichen und gemein-
schaftsfähigen Persönlichkeit zu för-
dern. 

2.2.2 Erziehungsziel ist nach § 1 Abs. 1 
SGB VIII, dass sich junge Menschen 
zu einer eigenverantwortlichen und 
gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit 
entwickeln können. Es umfasst nicht 
nur das Recht zur körperlichen, see-
lischen und gesellschaftlichen Tüch-
tigkeit. Die Stadt Kenzingen bekennt 
sich zu folgenden Erziehungszielen, 
die ihre individuelle Ausgestaltung 
nicht nur zulassen, sondern sie vor-
aussetzen: 
- Selbstbestimmungsrecht der Per-

son 
- Befähigung der Zusammenarbeit, 

Leistung und Kreativität 
- Befähigung zum Sozialen Zusam-

menleben 
- Ausbildung schöpferischer Fähig-

keiten 
- Förderung der Team- und Tole-

ranzfähigkeit 
- Erweiterung von Kenntnissen und 

Fähigkeiten 

2.3 Zusammenarbeit 
 Alle Sorgeberechtigten und das in 

den Einrichtungen beschäftigte Per-
sonal sind zur regelmäßigen und en-
gen Zusammenarbeit mit allen Fach-
behörden angehalten. 

3. Die inhaltlich-konzeptionelle Arbeit, 
die von den einzelnen KiTa‘s entwi-
ckelt und angeboten wird. 

3.1 In allgemeinen KiTa-Gruppen richten 
sich die Anzahl der aufzunehmenden 
Kinder nach der Raumgrößeund den 
Vorschriften des Kommunalverbands 
für Jugend und Soziales (KVJS – Lan-
desjugendamt). 

 
§ 4 

Gemeinsame Erziehung behinderter  
und nichtbehinderter Kinder 

1. Die gemeinsame Erziehung behin-
derter und nichtbehinderter Kinder 
zu ermöglichen, ist grundsätzliches 
Ziel des Trägers der KiTa. Das Ziel ori-
entiert sich vorrangig am Bedarf. Die 
Umsetzung erfolgt auf der Grundla-
ge der Betreuung und Förderung von 
Kindern mit Behinderung in Tages-
einrichtungen des KVJS-Landesju-
gendamtes vom Oktober 2009 in der 
jeweils gültigen Fassung in Verbin-
dung mit SGB VIII, dem KiTa-Gesetz 
und dem Orientierungsplan Baden-
Württemberg. 

2 Behindert sind Kinder, bei denen eine 
Behinderung im Sinne von § 2 SGB IX 
festgestellt ist. Von einer Behinde-
rung bedrohte Kinder sind gleichge-
stellt, sofern zu befürchten ist, dass 
eine Behinderung i.S.d. § 2 SGB IX 
eintreten wird. Die bloße heilpädago-
gische Betreuung eines Kindes reicht 
für den Begrif „von Behinderung be-
droht“ nicht aus. 

 Der jeweilige Nachweis erfolgt durch: 
2.1 ein amtsärztliches Gutachten oder 
2.2 ein fachärztliches Gutachten, wenn 

der Träger die darin enthaltenen Aus-
sagen für ausreichend hält und 

2.3 ein Fördergutachten einer anerkann-
ten Beratungsstelle, wenn der Träger 
die darin enthaltenen Aussagen für 
ausreichend hält. 

2.4 Dem Träger ist es in den Fällen des 2.2 
und 2.3. vorbehalten, ein amtsärztli-
ches Gutachten einzufordern. 

3. Die organisatorischen Voraussetzun-
gen werden in einem zu bestimmen-
den Kindergarten nach Anhörung 
aller Beteiligten vom Träger vorge-
halten und Einzelintegration ange-
boten. 

4. Grundvoraussetzung für die Auf-
nahme behinderter Kinder ist die 
Bereitschaft der Sorgeberechtigten, 
ihre Kinder nach Bedarf während der 
Aufenthaltszeit in den KiTa heilpä-
dagogisch betreuen zu lassen. Der 
erforderliche Betreuungsumfang ist 
amts- oder fachärztlich von den Sor-
geberechtigten festzustellen. Alles 
Weitere kann in einer Dienstanwei-
sung geregelt werden. 

5. Die Betreuung eines behinderten 
Kindes kann nur dann und nur so-

lange erfolgen, wie die organisatori-
schen, personellen und inanziellen 
Voraussetzungen und Möglichkeiten 
bestehen. Im Übrigen muss die Be-
treuung eines behinderten Kindes 
auch tatsächlich möglich sein. 

6. Der zeitliche Betreuungsumfang 
kann in Absprache mit den Sorge-
berechtigten und dem KiTa-Träger 
einschränkt werden oder auf eine be-
stimmte Tageszeit festgelegt werden. 

7. Die Sorgeberechtigten sind zur Mit-
arbeit, insbesondere zur Mitwirkung 
bei der inanziellen Sicherung, ver-
plichtet. 

 
§ 5 

Aufnahmevoraussetzungen 
1. In den KiTa‘s werden Kinder ab voll-

endetem erstem Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt betreut. 

2. Die Aufnahme des Kindes erfolgt in 
der Regel zum 1. des Folgemonats. 

3. Kinder, deren Aufnahme in städti-
schen Kindertagesstätten beantragt 
wird, sind vorher ärztlich untersu-
chen zu lassen. Das Untersuchungs-
ergebnis ist bei Anmeldung des 
Kindes dem Träger der KiTa unaufge-
fordert vorzulegen. § 4 Abs. 2 bleibt 
unberührt. 

4. Die Prüfung der Aufnahmevorausset-
zungen und die Auswahl ist Angele-
genheit der Verwaltung des Trägers 
und obliegt nicht den KiTa‘s. Die 
Sorgeberechtigten erhalten über die 
Entscheidung und über die Aufnah-
me des Kindes eine schriftliche Nach-
richt. 

 
§ 6 

Antragsverfahren 
1. Erstmalige Anträge (Voranmeldung) 

auf einen KiTa-Platz sind für das je-
weils neue Kindergartenjahr von den 
Sorgeberechtigten schriftlich bis spä-
testens 30. April des laufenden Ka-
lenderjahres beim Träger zu stellen. 
Das Untersuchungsergebnis nach § 5 
Abs. 3 dieser Satzung ist der Einrich-
tung vorzulegen. 

2. Wünsche der Sorgeberechtigten zur 
Aufnahme in einer bestimmten KiTa 
oder in eine bestimmte Betreuungs-
gruppe werden nach Möglichkeit be-
rücksichtigt. Ein Rechtsanspruch der 
Sorgeberechtigten für die Aufnahme 
in eine bestimmte Einrichtung oder 
in eine bestimmte Betreuungsgrup-
pe besteht nicht. 

3. Ohne abgeschlossenes Antragsver-
fahren und ohne schriftliche Einwil-
ligung des Trägers gegenüber der je-
weiligen KiTa dürfen Kinder in diesen 
Einrichtungen nicht, auch nicht vor-
übergehend oder zeitweise, betreut 
werden. 

 
§ 7 

Betreuungsausschluss 
1. Verzichten Sorgeberechtigte länger 

als vier Wochen auf die Betreuung 
ihrer Kinder, ohne die Einrichtungs-
leitung der jeweiligen KiTa zu unter-
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richten, wird das Kind auf Antrag der 
Einrichtungsleitung vom Träger der 
KiTa ausgeschlossen. Der Ausschluss 
ist den Sorgeberechtigten nach Ablauf 
einer 14tägigen Betreuungsunterbre-
chung schriftlich anzukündigen. Zuvor 
sollen die Sorgeberechtigten angehört 
werden. Schulanfänger werden von 
der Einrichtungsleitung beim Träger 
abgemeldet. 

2. Bei Erkrankung des Kindes, Familien-
mitgliedes oder eines in der Familie 
wohnenden Dritten an einer anste-
ckenden Krankheit ist das Kind vom 
Besuch der KiTa vorübergehend aus-
geschlossen. Die Sorgeberechtigten 
sind in diesen Fällen und nach Fest-
stellung der Erkrankung verplichtet, 
unverzüglich die Einrichtungsleitung 
der KiTa oder eine in der jeweiligen 
KiTa beschäftigten pädagogischen 
Fachkraft zu unterrichten. 

Vor Wiederaufnahme der Betreuung des 
Kindes kann die Einrichtungsleitung der 
KiTa von den Sorgeberechtigten die Vorlage 
einer ärztlichen Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung fordern. 
 
Erläuterung: 
Ansteckende Krankheiten sind u. a.: anste-
ckende Darmerkrankungen, Diphtherie, 
Gelbsucht, Hautkrankheiten (soweit über-
tragbar), Keuchhusten, Kinderlähmung, 
Kopläuse, Masern, Mumps, Röteln, Schar-
lach, Tuberkulose, Windpocken 
 

§ 8 
Öfnungszeiten 

1. Die Festsetzung der regelmäßigen 
Öfnungszeiten der städtischen KiTa 
erfolgt, nach Anhörung des jeweili-
gen Elternbeirates, auf Vorschlag der 
Einrichtungsleitung der KiTa durch 
den Träger der Einrichtung. 

2. Die Öfnungszeiten nach Absatz 1 
sind nach Möglichkeit zwischen 7.00 
Uhr und 17.30 Uhr vorzusehen. Sie 
orientieren sich bei ihrer Festlegung 
an dem zeitlichen Betreuungsbedarf. 

 
§ 9 

Benutzungsgebühren 
1. Grundsätze 
1.1 Für die Benutzung von Kinderbetreu-

ungseinrichtungen werden von den 
Sorgeberechtigten Benutzungsge-
bühren gem. Zifer 4 erhoben. 

1.2 Gebührenmaßstab 
 Die Benutzungsgebühr richtet sich 

nach der Anzahl der Kinder unter 18 
Jahren im Haushalt des Gebühren-
schuldners, nach der Betreuungs-
form und nach dem Umfang der Be-
treuungszeit.

1.3 Erscheint ein Kind nicht zum fest-
gesetzten Aufnahmetermin und 
verzichten die Sorgeberechtigten 
schlüssig oder durch ausdrückliche 
Erklärung auf die Aufnahme und Be-
treuung des/der Kindes/Kinder, so 
wird eine Benutzungsgebühr in Höhe 
des vollen monatlichen Betrages er-
hoben. 

2. Entstehung und Fälligkeit der Benut-
zungsgebühr

2.1 Die Benutzungsgebühr entsteht mit 
dem Zeitpunkt der Inanspruchnah-
me der städtischen KiTa, soweit § 9 
Abs. 1.3 nicht anzuwenden ist. Bei 
Aufnahme von Kindern nach dem 15. 
des laufenden Monats wird die Hälfte 
der Benutzungsgebühr berechnet. 

2.2 Es handelt sich um pauschalierte 
monatliche Benutzungsgebühren. In 
soweit werden Benutzungsgebüh-
ren bei allgemein üblichen Ferien-
schließungen nicht erstattet. Für den 
Monat August werden keine Benut-
zungsgebühren erhoben. 

2.3 Benutzungsgebühren werden auch 
dann nicht erstattet, 

2.3.1 bei vorübergehender Schließung der 
KiTa die nicht vom Träger zu vertreten 
ist (höhere Gewalt),

2.3.2 bei Erkrankungen des Kindes/der 
Kinder, die einen vorübergehenden 
Ausschluss von der Betreuung in der 
KiTa erfordern,

2.3.3 bei Schließung der KiTa aus be-
triebsinternen Gründen, wenn der 
Elternbeirat zugestimmt hat. Die 
Zustimmung des Elternbeirates ist 
nicht erforderlich bei gesetzlich vor-
geschriebenen oder mehrtägigen 
betriebsbedingten Schließungen.

3. Allgemeine Bemessungsgrundsätze 
der Benutzungsgebühren 

3.1 Dem Grundbetrag, den die Sorge-
berechtigten für die Betreuung ihrer 
Kinder in den städtischen KiTa beim 
Träger zu entrichten haben, liegt die 
Regelbetreuung von höchstens 6,5 
Zeitstunden nach § 1 Abs. 3 Zif. 3.2 
dieser Satzung zugrunde. 

3.2 Die Benutzungsgebühren werden je 
Kind und Betreuungsplatz erhoben. Die 
Höhe der Grundgebühr bestimmt sich 
nach der Anzahl der Kinder, die noch 
nicht das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und die nicht nur vorübergehend 
im Haushalt des Gebührenschuldners 
leben. Unterhaltsberechtigte Kinder, 
die nicht im Haushalt des Gebühren-
schuldners leben, werden nicht be-
rücksichtigt. Ändert sich die Zahl der 
berücksichtigungsfähigen Kinder, so 
wird die Gebühr entsprechend Zifer 6 
neu festgesetzt. 

4. Gebührenhöhe 

I. Regelbetreuung (30,5 Wochenstunden) 
4.1 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie mit 
 einem Kind beträgt der 
 Grundbetrag   135 Euro 
4.2 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie mit 
 zwei Kindern beträgt der 
 Grundbetrag   105 Euro
4.3 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie mit 
 drei Kindern beträgt der 
 Grundbetrag    65 Euro
4.4 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit mindestens vier Kindern 
 beträgt der Grundbetrag  21 Euro

II. Verlängerte Öfnungszeit
- 30 Wochenstunden 
Verlängerte Betreuungszeit 
- 33 Wochenstunden 
4.5 Für die Betreuung in einer 
 Gruppe mit verlängerten 
 Öfnungszeiten wird der 
 Beitrag erhoben.   155 Euro
4.6 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie mit 
 zwei Kindern beträgt der 
 Grundbetrag   125 Euro
4.7 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit drei Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   75 Euro
4.8 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit mindestens vier Kindern 
 beträgt der Grundbetrag  25 Euro

III. Ganztagesbetreuung 
- 45 Wochenstunden   
4.9 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie mit 
 einem Kind beträgt der 
 Grundbetrag   260 Euro
4.10 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit zwei Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   220 Euro
4.11 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit drei Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   170 Euro
4.12 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit mindestens vier Kindern 
 beträgt der Grundbetrag 115 Euro
 
IV. Kleinkindbetreuung 
- 22,5 Wochenstunden   
4.13 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit einem Kind beträgt 
 der Grundbetrag   230 Euro
4.14 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit zwei Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   190 Euro
4.15 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit drei Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   140 Euro
4.16 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit mindestens vier 
 Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   40 Euro

V. Krippenbetreuung 
- 30 Wochenstunden   
4.17 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit einem Kind beträgt 
 der Grundbetrag   350 Euro
4.18 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit zwei Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   270 Euro
4.19 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit drei Kindern beträgt 
 der Grundbetrag   190 Euro
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4.20 Für die Betreuung eines 
 Kindes aus einer Familie 
 mit mindestens vier 
 Kindern beträgt der 
 Grundbetrag   54 Euro
 Bei gleichzeitiger Betreuung von 

zwei Kindern einer Familie ist für das 
zweite Kind höchstens die Gebühr 
für ein betreutes Kind aus einer Fa-
milie mit drei Kindern zu bezahlen. 
Bei gleichzeitiger Betreuung von drei 
Kindern einer Familie ist zusätzlich 
das dritte Kind gebührenfrei. 

5. Zahlung der Benutzungsgebühren 
5.1 Die Benutzungsgebühren sind von 

den Sorgeberechtigten bis zum 5. ei-
nes jeden Monats im Voraus dem Trä-
ger der KiTa zu überweisen. Bleiben 
Sorgeberechtigte zwei monatliche 
Benutzungsgebühren in Verzug, gilt 
das Kind als abgemeldet. Die Abmel-
dung wird wirksam am 10. des Mo-
nats, der dem zweimonatigen Zah-
lungsverzug folgt. Diese Regelung 
entbindet die Sorgeberechtigten 
nicht von ihrer Verplichtung, rück-
ständige Benutzungsgebühren zu 
zahlen. 

 Bei Abmeldung aus Zahlungsver-
zug ist eine Wiederaufnahme des 
Kindes nur auf Antrag und nur dann 
möglich, wenn besondere Gründe, 
die in der Person des Kindes liegen, 
vorhanden sind und wenn die rück-
ständigen Benutzungsgebühren von 
den Sorgeberechtigten einschließ-
lich aller Nebenkosten ausgeglichen 
wurden.  

5.2 Kann eine Betreuung der Kinder aus 
Gründen, die in ihrer Person liegen 
(Krankheit) in derKiTanicht erfolgen 
oder verzichten Sorgeberechtigte 
vorübergehend auf eine Betreuung, 
so bleibt die Zahlungsplicht für die 
maßgebenden vollen Benutzungsge-
bühren bestehen.  

5.3 Bei Schuleintritt eines Kindes endet 
die Verplichtung zur Zahlung der Be-
nutzungsgebühr mit der Abmeldung 
durch die Einrichtungsleitungdes 
Kindes aus der KiTa.  

5.4 Verändert sich die Anzahl der be-
rücksichtigungsfähigen Kinder gem. 
Zifer 3.2 ist dies umgehend der 
Stadtverwaltung mitzuteilen. Die 
sich daraus ergebende Gebührenän-
derung wird zum 1. des Folgemonats 
berücksichtigt. Bei verspäteter Mit-
teilung werden daraus resultierende 
Gebührenminderungen höchstens 
drei Monate rückwirkend berücksich-
tigt. 

 
§ 10 

Ferien in der Kita 
1. In Anlehnung an die landeseinheit-

lich geregelten Zeiten der Schulfe-
rien werden auch die Ferienzeiten 
für die städtischen KiTa festgesetzt. 
Die Ferienregelungen erfolgen, nach 
Anhörung des zuständigen Eltern-
beirats, auf Vorschlag der jeweiligen 
Einrichtungsleitung durch den Trä-

ger der KiTa. Die Ferienzeiten werden 
jährlich im Voraus festgesetzt und 
von der Einrichtungsleitung vom Trä-
ger bekannt gegeben. 

2. Werden städtische Kindertagesstät-
ten im Einzelfall u.a. aus besonde-
rem Anlass geschlossen, so sind die 
Sorgeberechtigten zu unterrichten. 
Die Entscheidung trift der Träger der 
KiTa auf Vorschlag der jeweiligen Ein-
richtungsleitung. 

 
§ 11 

Versicherungsschutz / Aufsichtsplicht 
1. Versicherungsschutz 
1.1 In städtische KiTa‘s aufgenommene 

Kinder sind nach § 2 SGB VII in folgen-
dem Umfang gesetzlich gegen Unfall 
versichert: 
-  alleTätigkeiten, die mit dem Auf-

enthalt in der KiTa zusammen 
hängen (Feste, Bücherei, Auslü-
ge) 

-  auf dem direkten Weg zur und von 
der KiTa 

- während aller Veranstaltungen der 
KiTa außerhalb des Grundstücks-
bereichs, wenn es sich dabei um 
eine Veranstaltung handelt, die 
auf Veranlassung derFachkräfte 
durchgeführt werden. 

1.2 Alle Unfälle, die auf dem Weg zur und 
von der KiTa eintreten, sind unver-
züglich, spätestens nach 24 Stunden, 
von den Sorgeberechtigten dem Trä-
ger der Kindertagesstätte schriftlich 
bekannt zu geben. 

1.3 Für Verlust, Beschädigung oder Ver-
wechslung beweglicher Sachen, die 
Kindern gehören, besteht während 
der Betreuungszeit in städtischen 
KiTa‘s Haftungsausschluss.

 
Aufsicht 
1.4 Die Aufsichtsplicht des Trägers der 

Einrichtung beginnt mit der Über-
nahme des Kindes durch die in der 
jeweiligen KiTa beschäftigten Fach-
kräfte. Die Aufsichtsplicht endet mit 
der Übergabe des Kindes an die Sor-
geberechtigten. Im Übrigen obliegt 
die Plicht zur Aufsicht ausschließlich 
des Sorgeberechtigten. 

1.5 Während der Betreuung der Kinder in 
den KiTa sowie bei Veranstaltungen 
außerhalb des Grundstücksbereichs 
obliegt die Aufsichtsplicht der ein-
gesetzten pädagogischenFachkräfte. 
Sind mehrere Fachkräfte eingesetzt, 
üben sie die Aufsicht gemeinsam aus, 
es sei denn, einer Fachkraft ist die 
Aufsicht von der Einrichtungsleitung 
ausdrücklich übertragen worden. 

1.6 Sollen Kinder ohne Begleitung Voll-
jähriger den Heimweg antreten, 
bedarf des dafür einer vorherigen 
schriftlichen Zustimmung der Sorge-
berechtigten. 

 
§ 12 

Erkrankung der Kinder 
1.  Die Einrichtungsleitungen der städ-

tischen KiTa‘s sind berechtigt, die Be-
treuung von Kindern gegenüber den 

Sorgeberechtigten abzulehnen bei: 
 Erkältungskrankheiten, Hautaus-

schlägen, Halsschmerzen, Erbrechen, 
Diarrhöe, Fieber 

 Bei Abwesenheit der Einrichtungslei-
tung der Kita entscheidet die für die 
Betreuung des Kindes zuständige pä-
dagogische Fachkraft. 

2.  In Zweifelsfällen haben die Sorgebe-
rechtigten auf Ersuchen des Perso-
nals der KiTa eine ärztliche Bescheini-
gung vorzulegen, aus der erkennbar 
ist, dass Bedenken gegen eine Be-
treuung in der KiTa nicht bestehen. 

3.  Erkrankungen der Kinder haben kei-
ne Auswirkungen auf die Bemessung 
und Zahlung der Benutzungsgebühr. 

 
§ 13 

Mitwirkung der Eltern 
1.  Die Eltern der in den jeweiligen städ-

tischen KiTa‘s betreuten Kinder wer-
den durch den jährlich zu wählenden 
Elternbeirat vertreten. 

2.  Die Beteiligung der in den städti-
schen Kindertagesstätten gebildeten 
Elternbeiräte richtet sich nach den 
„Richtlinien des Arbeits- und Sozial-
ministeriums Baden-Württemberg 
über die Bildung und die Aufgaben 
der Elternbeiräte nach § 5 des Kin-
dertagesbetreuungsgesetz vom 19. 
März 2009 in der jeweils gültigen Fas-
sung. 

 
§ 14 

Inkrafttreten 
Diese Satzung in der Fassung vom 23. Juli 
2015 tritt mit Wirkung vom 01. September 
2015 in Kraft. 
 
 
Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Stadt geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 

Kenzingen, 23. Juli 2015 

(Siegel) 
 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

 Ausgefertigt: 
 
Kenzingen, 24. Juli 2015 

 
(Siegel) 
 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
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Anlage zur KiTa-Satzung der Stadt Ken-
zingen 
Kindertagesstätte Schnellbruck 
Alte Straße 1 
79341 Kenzingen 
Tel.: 07644 928206 
 
Kindertagesstätte Wonnental 
Einfangweg 8 
79341 Kenzingen 
Tel.: 07644 

Kindertagesstätte Nordweil 
Hochwaldstraße 22 
79341 Kenzingen 
Tel.: 07644 8181 
 
Kindertagesstätte Bombach 
Karlstraße 23 
79341 Kenzingen 
Tel.: 07644 8380 
 

Kindertagesstätte Kinderhaus
Balgerstraße 4 
79341 Kenzingen 
Tel. : 07644 930727 
 
 

 

 
Suche für ältere Mitbürger 
 
CDs mit alten deutschen Schlagern 
CDs mit volkstümlicher Musik (z.B. Hansi 
Hinterseer o.ä.) 
Wolle zum Stricken, dickere, ca Nadelgröße 
4-5 
Rätselhefte, Sudoku, Zahlenrätsel 
 
Bitte melden bei: Marianne Tießler, Tel. 7315 
 
 
 
 
 
 
 

Lokale Agenda, Arbeitskreis 
Kultur & Soziales  
„Kinderhits“ 

„Malen mit Claudia & Bruno Strobel “ 
Kinder ab 10 Jahren für Anfänger und 
Fortgeschrittene 
 
05. August 2015 
Ort: Familie Strobel, Kenzingen, Wiesen-
straße 7B 
Beginn: 15.00 Uhr – Ende 18.00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 10 Euro pro Leinwand 
bis 30x40cm 
plus Materialkosten und für Übergrößen 
 
Anmeldung bis 03. August bei: Familie 
Strobel, Tel. 5588766 
 
Ausstellung der Bilder 
05. August 2015 von 18.00 – 19.30 Uhr in 
der Wiesenstraße 7B 
 

 

Ofenes Singen  
mit Günter Tschamler 
Wir trefen uns wieder am 05./19. August 
um 15 Uhr im Vereinsheim des Gesangs-
vereins Eintracht Kenzingen, Industrie-
straße 
Info: Günter Tschamler, Tel. 1531 oder 
Marianne Tießler, Tel. 7315 
 

  

Busfahrt für Senioren 
am 26. August 2015 
 
In Zusammenarbeit mit „Projekt Knoten-
punkte“, Herbolzheim bietet die Lokale 
Agenda, AK Kultur und Soziales eine Bus-
fahrt für Senioren an. 
 
Wir fahren zuerst nach Winden im Elztal 
in den „Garten der Heilplanzen“ (Eintritt 
kostenfrei). 
Danach geht es weiter nach Simonswald 
in den Märchengarten. Dort gibt es dann 
Kafee, Kuchen oder ein Viertele. 
 
Rollatoren können mitgenommen wer-
den 
 
Preis: 15€ p.P. 

Abfahrt: 13.00 Uhr 
 
Einstiege in 
Kenzingen: Schieble Raum & Design, Of-
fenburgerstraße 11, Rewe 
 
Herbolzheim: Torhaus, Hauptstraße 26, 
Rheinhausenstraße 32 (vor der AWO 
Wohnanlage), weitere Einstiege nach 
vorheriger Absprachen mit Bustouristik 
Schnell 
 
Rückkehr gegen ca. 18.30 Uhr 
 
Anmeldung bis spätestens: 
Montag, 24. August 2015 
bei Bustouristik Schnell, Tel. 07644/91500 
 
Haben Sie Fragen, dann können sie sich 
gerne an 
Frau Köhler, Herbolzheim 
Tel. 07643/936593 
Frau Engler, Bürgerbüro der Stadt
 Herbolzheim 07643/917715 
Marianne Tießler, Kenzingen, 
Tel. 07644/7315 wenden 
 
 
 

 

Stadtverwaltung / Behörden
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Freizeitangebot des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Kenzingen-Herbolzheim-Rheinhausen & Weisweil 

von Mai bis Oktober 2015 
 

 
 

   

 
Wir wünschen allen Gästen und Bürgern gute Erholung bei aktiver Freizeit. 

 
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender der Städte Kenzingen und 
Herbolzheim sowie der Gemeinden Rheinhausen und Weisweil.  Änderungen vorbehalten! 

 
Wochentag/ 
Datum 

Beginn 
Treffpunkt / Veranstaltungsort 

Veranstaltung 
Veranstalter 

Kosten 
Euro/Person 

Juli    

So. 30.07.2015 
bis 
Mo. 03.08.2015 

n. Ank. 
Sportplatz Weisweil 

Sportwoche 
Fußballclub Weisweil 

 

Fr. 31.07.2015 n. Ank. 
Am alten Rathausplatz 

Rock-Hock 
SC Niederhausen 

 

Fr. 31.07.2015 
bis 
Mo. 03.08.2015 

n. Ank. 
Festgelände Bombach 

Bombacher Weinfest am Hummelberg 
Vereinsgemeinschaft Bombach 

 

Fr. 31.07.2015 n. Ank. Nachtwanderung zum Heuberg 
Schwarzwaldverein Herbolzheim-
Ettenheim 

 

August    

So. 02.08.2015 10:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
Torhaus Herbolzheim 

Wanderung über die Heimatberge 
Tourismusbüro Herbolzheim 

2,- € 
Kinder frei 

So. 09.08.2015 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Herrenmühle Bleichheim 

Offener Garten 
Hansjörg Haas 

 

So. 09.08.2015 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Garten Hohenstein, 
Tutschfelden 

Offener Garten 
Familie Hohenstein 

 

So. 09.08.2015 n. Ank. 
Am Bürgerhaus 

Ferienturnier 
Boulefreunde Rheinhausen e. V. 

 

So. 09.08.2015 n. Ank. Bahnwanderung 
Schwarzwaldverein Herbolzheim-
Ettenheim 

 

 

    
Stadt Kenzingen 
Hauptstraße 15 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 

Stadt Herbolzheim 
Hauptstraße 60 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643 9359-11 
Fax 07643 9359-18 

Gemeinde Rheinhausen 
Hauptstraße 95 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643 9107-11 
Fax 07643 4541 

Gemeinde Weisweil 
Hinterdorfstraße 14 
79367 Weisweil 
Tel. 07646 9102-12 
Fax 07646 9102-50 
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Herzlichen Glückwunsch 
am 03.08.2015
zum 81. Geburtstag
Frau Renate Rübesam
Ofenburger Straße 10 

am 04.08.2015 
zum 93. Geburtstag
Frau Elsa Zimmermann
Eisenbahnstraße 20 

am 04.08.2015 
zum 103. Geburtstag
Frau Martha Wehrle
Ofenburger Straße 10 

am 05.08.2015  
zum 75. Geburtstag
Herrn Erwin Hirschbolz
Hecklingen, Dorfstraße 20 

am 06.08.2015 
zum 87. Geburtstag
Frau Olga Hummel
Einfangweg 6  

am 06.08.2015  
zum 95. Geburtstag
Frau Hedwig Krayer
Ofenburger Straße 10 

am 07.08.2015 
zum 87. Geburtstag
Frau Helga Steuer
Ofenburger Straße 10 

am 08.08.2015 
zum 84. Geburtstag
Frau Luise Bühler
Eisenbahnstraße 20 

am 08.08.2015  
zum 75. Geburtstag
Frau Christa Sohm
Kapellenstraße 30   

am 09.08.2015  
zum 90. Geburtstag
Frau Maria Schönberger
Industriestraße 14  
 
Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht Ih-
nen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 
 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 
 

Akute Waldbrandgefahr  
in den Wäldern der Land- 
kreises Emmendingen 
Die trockene Witterung der letzten Wochen 
hat die Waldbrandgefahr deutlich erhöht. 
Nach den derzeitigen Wetterprognosen 
wird sich in den nächsten Wochen aufgrund 
wahrscheinlich ausbleibender Niederschlä-
ge das Waldbrandrisiko in den Wäldern des 
Landkreises Emmendingen weiter verschär-
fen. Das Kreisforstamt bittet deshalb um 
erhöhte Vorsicht und um Beachtung folgen-
der Hinweise: 
Das Feuermachen außerhalb eingerichte-
ter und gekennzeichneter Feuerstellen im 
Wald ist verboten. In der Zeit vom 1. März 
bis 31. Oktober darf im Wald nicht geraucht 
werden. Bitte keine glimmenden Kippen aus 
dem Auto werfen. Bitte stellen Sie den PKW 
nicht auf Flächen mit hohem Grass ab, da ein 
heißer Katalysator Feuer verursachen kann. 
Feuer im ofenen Gelände näher als 100 
m zum Wald sind nicht erlaubt. Scherben 
weggeworfener Flaschen können durch die 
Brennglaswirkung einen Brand entfachen. 
Wer einen Brand entdeckt, muss diesen so-
fort unter der Notrufnummer 112 melden 
und -sofern dies ohne sich selbst zu gefähr-
den möglich ist- löschen oder eindämmen. 

Sammlung von Lithium- 
batterien auf Recyclinghöfen 
Ab 7. August 2015 gelten bei der Sammlung 
von Lithium-Batterien und –akkus auf allen 
Recyclinghöfen im Landkreis Emmendingen 
neue Regelungen. Bei einer Beschädigung 
von Lithium-Batterien und Akkus beim 
Transport kann es zu einem Kurzschluss 
und als Folge zu chemischen Reaktionen 
mit Brandgefahr kommen. Um dies von 
vornherein auszuschließen, müssen aus Si-
cherheitsgründen aus allen auf dem Recy-
clinghof gesammelten Elektrogeräten die 
herkömmlichen Batterien sowie Lithium-
Batterien und Lithium-Akkus entfernt wer-
den. Dies gilt auch für Handys. Die normalen 
Batterien werden weiterhin in der grünen 
Batterietonne gesammelt. Für die aus den 
Elektrogeräten entfernten Lithium-Akkus 
und Lithium-Batterien wird eine neue gelbe 
Tonne zur Sammlung aufgestellt. Vor dem 
Einwurf sollten die Pole dieser Batterien und 
Akkus abgeklebt werden, dafür liegt auf den 
Recyclinghöfen Klebeband zum Abkleben 
bereit. Damit sind sie dann gegen mögliche 
Kurzschlüsse gesichert. 
Es gibt inzwischen auch viele Geräte, in de-
nen wiederauladbare Lithium-Akkus fest 
eingebaut sind, das ist zum Beispiel bei 
Laptops, Tablet-Computern, Rasierern oder 
elektrischen Zahnbürsten der Fall. Diese 
Geräte müssen getrennt von den übrigen 
Elektrogeräten in einem extra dafür aufge-
stellten Container gesammelt werden. 

Jugendplege Kenzingen
Angebote: 
Ferienspiele: 
Es werden noch für einzelne Aktionen ehrenamtliche Helfer gesucht. 
 
Die Angebote inden vom 30.07. bis 22.08. statt, hier gibt es an jedem Wochentag mindestes 
ein Angebot. 
 
In der Zeit vom 24.08. bis 11.09. inden diverse Angebote statt 
Info zum Programm unter www.kenzingen.de / stadtleben / kinder und jugend / ferien 
oder bei der Jugendplege. 
 
Kinder- und Jugendtag (KEKITA) 
Findet in diesem Jahr am Sonntag, 27.09. von 13:00 bis 18:00 Uhr statt. 
Interessierte Vereine oder Organisationen die ihre Kinder- und Jugendarbeit präsentieren 
wollen sind aufgerufen sich bei der Jugendplege zu melden. 
 
Ofene Tür im Jugendraum: 
In den Sommermonaten ist der Jugendraum nach Bedarf geöfnet. 
 
Musikwerkstatt Rock Kids 
Geht nach den Sommerferien weiter 
 
Info: 
Christoph Meybrunn Jugendplege und Schulsozialarbeit 
Tel. 07644 900 208 (Jugendbüro, feste Sprechzeit Mo 14:30 – 16:30 Uhr) 
Mobil: 0160 9780 2119  
Mail: jugendplege.kenzingen@t-online.de
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33. Kenzinger  
Ferienspiele 2015 
Motto: 
„Sommer in der Stadt“ 
Mit Angeboten für Kinder und Jugendliche 
von 6 bis 14 Jahren! 
 
Bei warmem Wetter immer genügend zu 
trinken mitbringen und Sonnenschutzmit-
tel auftragen. 
 
Die ganze Woche volles Programm! 

Heute für Kurzentschlossene: 
Freitag, 31. Juli 
„Junior - Forscher erkunden den Wald“ 
mit Revierförster Johannes Kaesler und Ju-
gendpleger Christoph Meybrunn 
Trefpunkt: Sportheim Bombach 
Zeit: 09:30 - 11:30 Uhr 
 
Unkostenbeitrag 1,00 € 
Die Veranstaltung indet bei Gewitter nicht 
statt. 
Festes Schuhwerk ist sinnvoll! 
Ab 7 Jahren, jüngere Kinder gerne in Beglei-
tung von Erwachsenen 
Ohne Anmeldung 
Jedes Kind erhält ein Getränk. 
 
Montag, 03. August 
„Käpt‘n Säbelzahn und der Schatz von 
Lama Rama“ 

mit den Löwen-Lichtspielen 
Kenzingen und dem Ju-
gendpleger 
Kenzinger Ferienilm 2014! 
Ort: Kino Kenzingen 
Zeit: 14:30 - 16:15 Uhr 
 

Ohne Altersbeschränkung / Ohne Anmel-
dung 
Unkostenbeitrag: 2,50 € 
Zuschuss von der Stadt Kenzingen 

Dienstag, 04. August 
„Einführung in den Tennissport“ 
mit dem Tennisverein Kenzingen 

Ort: Tennisanlage neben Fußballplatz 
Zeit: 14:00 - 16:00 Uhr 
Schnuppern und erste Übungen mit Schlä-
ger und Filzball 
Jedes Kind erhält ein Getränk 
Anmeldung bei Jugendpleger Christoph 
Meybrunn 
 
 
 

Mittwoch, 05. August (1) 
„Spiel und Spaß bei der Jugendfeuer-
wehr“ 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Kenzingen 

Achtung neuer Ort: Am neuen Feuer-
wehrhaus (Feuerwehrweg 8) 
Zeit : 14.00 - ca:16.30 Uhr 
 
Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung ei-
nes Erziehungsberechtigten. 
 
Jedes Kind erhält ein Getränk 
 
Ohne Anmeldung 
 
Mittwoch, 05. August (2) 
„Basketball für Jugendliche“ 
mit den Basketballfreunden Kenzingen 

Ort: Üsenberghalle 
Zeit: 14:30 - 17:00 Uhr 
Kennenlernen der Sport-
art, Werfen üben mit Spaß 
Ab 10 Jahren 
Anmeldung bei Jugend-
pleger Christoph Meyb-
runn 

Jedes Kind erhält ein Getränk 
 

Mittwoch, 05. August (3) 
„Kinderhits - Malen für Kinder“ 

mit Claudia und Bruno 
Strobel in Kooperation 
mit Lokale Agenda Ar-
beitskreis Kultur und So-
ziales 
 
Ort: Familie Strobel, Ken-
zingen, Wiesenstraße 7B 

Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr 
Ausstellung: 18:00 – 19:30 Uhr 
Ab 10 Jahren 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Unkostenbeitrag 10 Euro pro Leinwand bis 
30x40cm 
plus Materialkosten und für Übergrößen 
Anmeldung bis 03. August bei: Familie Stro-
bel, Tel. 5588766 
 

Donnerstag, 06. August 
“Spiel mit! – Spiele in der Gruppe” 
mit Norbert Stockert 
Ort: Altes Grün 
Zeit: 15:00 - 16:30 Uhr 
 
Wir machen vielfältige Gruppenspiele: alte 
und neue Spiele, Bewegungs- und Fang-
spiele, Spiele mit dem Schwungtuch. Du 
wirst dabei neue Spielideen kennen lernen, 
die du vielleicht auch mit Freunden oder in 

der Schule spielen kannst. Wir machen keine 
Sportspiele, denn es geht nicht ums Gewin-
nen und Verlieren, sondern darum, gemein-
sam Spaß zu haben. 
Unkostenbeitrag: 1 € 
Ab 6 Jahren 
Maximal 20 Teilnehmer 
Anmeldung beim Jugendpleger Christoph 
Meybrunn 
 
Freitag,07. August 
“Kasperle geht in Urlaub” 
mit Spielwaren Ringwald 
2 Vorstellungen 
Ort: Spielwaren Ringwald (Eisenbahnstraße 47) 
Zeit: 14:00 - 14:30 Uhr 
und 
Zeit: 15:30 - 16:00 Uhr 
ab 4 Jahren geeignet 
Unkostenbeitrag: 2 € (Zuschuss von Spiel-
waren Ringwald) 
 
Jedes Kind erhält ein Getränk 
 
Ohne Anmeldung 

 
Freitag, 07. August 
„Schnorchel-Kurs“ 
mit dem DRK-Kenzingen 

Ort: Nachtallmendsee Kenzingen 
Zeit 14:00 - ca. 17:00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 2 € 
1 Getränk und ein kleines Vesper (Grillwurst 
im Weckle) gibt es für jeden Teilnehmer kos-
tenlos 
Es gibt eine Teilnehmerbegrenzung 
Mindestalter 10 Jahre 
Gute Schwimmkenntnisse sind Vorausset-
zung. Diese werden vorab überprüft. 
Schwimmlossen, Tauchermaske und 
Schnorchel, sowie Badezeug sind mitzubrin-
gen 
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstal-
tung aus 
Info und Anmeldung beim Rettungsschwim-
mer Diethelm Scholle 
Tel 07644 9226606 
 
Der Unkostenbeitrag wird jeweils zu der 
Ferienspielaktion mitgebracht. 
 
Anmeldung zu den Aktionen den ange-
geben Anbietern oder bei der Jugend-
plege. 

Info zur den Ferienspielen: 
Jugendplege Kenzingen 
Christoph Meybrunn 
Mobil 0160 97802119 
Mail: 
jugendplege.kenzingen@t-online.de 
Tel. Jugendbüro: 900-208 Sprechzeit 
während der Schulwochen: Montag 14:30 
– 16:30 Uhr 
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Nachmittagsbetreuung  
an der Emil-Dörle-Schule 
Auch im Schuljahr 2015/16 werden Schüler 
in zwei Gruppen von unserem bewährten 
Pädagogen-Team betreut. Dies geschieht in 
enger Zusammenarbeit mit dem Förderver-
ein der Emil-Dörle-Realschule, dem Träger 
der Nachmittagsbetreuung. Aufgenom-
men werden Schüler der REALSCHULE. Auf 
Wunsch bieten wir auch einen Mittagstisch 
an. Die Schüler erledigen unter fachlicher 
Betreuung ihre Hausaufgaben. Danach 
bleibt in der Regel noch Zeit für gemeinsa-
me Aktivitäten wie Spielen, Malen, Schwim-
men... Dabei werden die Interessen der 
Schüler mit einbezogen. 
Selbstverständlich kann die Nachmittagsbe-
treuung nicht kostenlos sein, da die zusätzli-
chen Betreuungsstunden sowie Materialien 
bezahlt werden müssen. Die inanzielle Ab-
wicklung übernimmt der Förderverein der 
Realschule. Die Betreuungskosten für ein 
Schulhalbjahr belaufen sich auf 165 €. Wei-
tere Fragen werden von der Schulleitung 
gerne beantwortet (07643/915510). Die 
Nachmittagsbetreuung beginnt am Mon-
tag, 14.09.2015, von 12:15 bis 15:30 Uhr. Für 
die neuen Fünftklässler beginnt die Betreu-
ung am Tag nach der Einschulung, von 13:00 
– 15:30 Uhr. 
 
 

PROJEKTTAGE 2015  
und Schulfest des  
GYMNASIUMS KENZINGEN 
In diesem Schuljahr fanden im Zeitraum des 
21. bis 24.Juli.2015 für die Schüler/innen des 
Gymnasium Kenzingen die Projekttage statt. 
Projekttage werden alle drei Jahre veran-
staltet, somit besteht die Möglichkeit, zahl-
reiche Projekte in verschiedensten Themen-
gebieten anzubieten und natürlich daran 
teilzunehmen. 
Gefördert und weitergebildet wurden die 
Schüler/innen durch Angebote in den ver-
schiedensten Bereichen wie Sport, Sprache, 
Kunst/ Kreativität, Musik sowie Technik und 
Kochen. 
Durch diese große Vielfalt hatte jeder Schü-
ler seinen idealen Platz bekommen und 
konnte 
sich somit für Neues begeistern. 

Sportprojekte waren zum Beispiel Selbstver-
teidigung, Golf und Tanzen für Anfänger. 
Für die sprachlich und kulturell Begeisterten 
gab es Projekte wie Englisches Theater, 
Latein oder die Exkursion nach Paris. 
Künstlerisch sowie kreativ begabte Schü-
ler/innen engagierten sich beispielsweise 
in Projektgruppen, die Masken herstellten, 
marmorierten oder strickten. 
Musikliebhaber widmeten sich Projekten 
wie Musik Cartoon oder Trommeln. 
Technische Angebote bestanden aus einem 
Filmprojekt, einem Stop-Motion-Film sowie 
Geocaching. 
Und für kulinarische Erlebnisse sorgten un-
ter anderem die Projekte Fingerfood, Vegane 
Küche und Sommerküche. 
 

Bei dem die Projekttage abschließenden 
Schulfest stellten die Schüler und Projektlei-
ter ihre Ergebnisse in Form von Präsentati-
onen, Vorführungen und Stellwänden vor. 
Nicht nur Schulleiter Heribert Hertramph 
zeigte sich in seiner Eröfnungsrede beein-
druckt, was alle Beteiligten während dieser 
Tage geleistet hatten, sondern auch die 
zahlreichen Besucher, die das gut besuchte 
Schulfest aufsuchten. Dass am Gymnasium 
Kenzingen Eltern, Schüler, Lehrer und Schul-
leitung Hand in Hand zusammenarbeiten, 
war am reibungslos und perfekt organi-
sierten Ablauf des Schulfestes zu sehen, bei 
dem auch für das leiblich Wohl bestens ge-
sorgt wurde. Auch dafür dankte Schulleiter 
Hertramph allen Beteiligten. 
 

 
 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Info-Tag zu Grundlagen 
im Business Network 
Konzeption, Planung und Einrichtung eines 
Netzwerks zur Kommunikation nach innen 
und außen ist die anspruchsvolle Aufgabe, 
welche die Teilnehmer einer Fortbildung 
„Netzwerk Grundlagen (Business Network)“ 
übernehmen können. Der Lehrgang be-
ginnt am 17. Oktober in der Gewerbe Aka-
demie Freiburg. Im Vorfeld veranstaltet das 
Bildungshaus am Samstag, 19. September 
ab 10 Uhr einen Info-Tag. Der Kurs vermit-
telt solide Kenntnisse im Bereich der Com-
puter-Netzwerke. Diese reichen inhaltlich 
vom Aufbau und Installation der Hardware 
bis hin zum Einrichten des Netzwerks mit 
Betriebssystem, Systemadministration und 
Sicherheit im Netz. Der Kurs richtet sich an 
Teilnehmer mit sehr guten Kenntnissen in 
Windows und MS-Oice. 
 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. 
Weitere Informationen hierzu und zu den 
Inhalten des Lehrgangs erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 
oder im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 
 

Geprüfte/r Technische/r Betriebswirt/in
Der Lehrgang zum „Geprüften Technischen 
Betriebswirt“ startet am IHK-Bildungszen-
trum Südlicher Oberrhein am Standort 
Freiburg am 9. September 2015 sowie am 

Standort Ofenburg am 11. September 
2015. Die berufsbegleitende Weiterbildung 
wendet sich an Industriemeister, Technische 
Fachwirte, Medienfachwirte, staatlich ge-
prüfte Techniker und Ingenieure. 

Technische Betriebswirte übernehmen 
Führungsaufgaben an der Schnittstelle von 
Technik und Betriebswirtschaft. Der Lehr-
gang vermittelt die Grundlagen wirtschaft-
lichen Handelns, Einsicht in betriebliche 
Abläufe, Management und Führungskom-
petenzen. Die Teilnehmer erwerben Kennt-
nisse und Fertigkeiten für eine selbständige 
Leitung von Abteilungen und Betrieben.

Näheres, kostenlose Beratung und Informa-
tionsmaterial gibt es beim IHK-Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein, 0761/2026-0 
und 0781/92030, e-Mail info@ihk-bz.de 
oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Waldtag mit  
Jäger Trudpert  
in Nordweil 

Einen spannenden und informativen Vor-
mittag verbrachten die Schulanfänger der 
KiTa Nordweil mit dem Jäger Trudpert und 
seinem Hund Mäxle im Wald. 
 
Es gab sehr vieles zu entdecken z.B. der 
Holzmichel, Fuchsbauten, Wildschweinsuh-
len und Mahlbäume von den Wildschwei-
nen. Aber auch Ameisenstraßen und wun-
derschöne Wildäcker mit Sonnenblumen 
wurden entdeckt. Manche Bäume bildeten 
kreative Kunstwerke. Auch durften die Kin-
der auf einen Hochsitz steigen und Aus-
schau halten. 
Alle Kinder waren sehr wissbegierig und 
stellten dem Jäger viele Fragen, die er auch 
gerne und ausführlich beantwortete. Zum 
Schluss bedankten sich alle Kinder bei ihm 
recht herzlich für den wunderschönen und 
erlebnisreichen Waldtag. Freudig, ausgegli-
chen und zufrieden gingen die Kinder nach 
Hause. 
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Ökumene 
Ökumenischer Krankenhaus- 
besuchsdienst 
Frau Andrea GREINWALD, 
07644-930449 

Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
z.Zt. ohne Leitung bitte wenden Sie sich bei 
Fragen an das evang.oder kath. Pfarrbüro 

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: www.Evangelische-Kirchenge-
meinde-Kenzingen.de 
 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di., Mi, Fr 10.00 bis 12.00 Uhr 
Do. 17.00 bis 18.00 h

Samstag, 01.08.2015 
14.00 Uhr Taufeier Anastasija Kraus 
 
Sonntag,02.08.2015 
10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Bombacher 
Weinfest. Predigt: Pfr. Hansen, Eucharistiefei-
er Vikar Erath. 
Bitte bieten Sie Mitfahrgelegenheiten, wenn 
möglich, an. Trefpunkt ist um 9.45 h an un-
serer Kirche. 
 
Sonntag,09.08.2015 (Pfr. i.R. Zwick) 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
„Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und Ple-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere 
Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
durchgehend geöfnet. Wir laden herzlich 
dazu ein, den Raum der Kirche immer wie-
der einmal zur persönlichen Besinnung zu 
nutzen. Ein behindertengerechter Zugang 
zur Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO 
möglich. Bitte nutzen Sie diesen Eingang 
auch, falls die Kirche verschlossen ist. 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Frank Martin, Tel. 07644-9226925 
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de 
Vikar Christian Erath, Tel.: 07644-9226915 
e-mail: christian.erath@kath-kenzingen.de 
 
Website www.kath-kenzingen.de 
 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius 
Annette Wild 
Tel. 07644-9226911, 
FAX 922 6926 
Kirchplatz 16 

Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 

Bombach St. Sebastian 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Kirchstraße 12 
Di. 17:30 – 20:00 Uhr und 
Do. 14:30 – 16:30 Uhr 
In dringenden Fällen Tel. Sakristei: 
07644 - 5589299 

Hecklingen St. Andreas 
Annette Wild, Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Dorfstraße 3 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara 
Silvia Blattmann, Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Am Kirchberg 6 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit vom 
1. bis 9. August 
Samstag, 01.08.2015 
Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer 
Kenzingen 
17:00 Beichtgelegenheit 
Hecklingen 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Emil und 
Karoline Emhardt und Angehörige / Bruno 
Klimmek und Angehörige / Andreas Kopp 
und Angehörige / Elli und Erich Meier 
mit Vorstellung Gemeindeteam St. Andreas 
 
Sonntag, 02.08.2015 
18. Sonntag im Jahreskreis 
Kenzingen 
10:00 Wort-Gottes-Feier 
19:00 Rosenkranz 
Bombach 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Leben-
den und Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
zum Weinfest auf dem Festplatz mit Predigt 
von Pfarrer Hansen 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
08:30 Hl. Messe im Gedenken an Erhard 
Hensle, Geschwister, Eltern, Schwiegereltern 
und Angehörige 
19:00 Rosenkranz 
 
Montag, 03.08.2015 
Kenzingen 
18:30 Spitalkapelle: Rosenkranz für Geistli-
che Berufe 
 
Dienstag, 04.08.2015 
Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
Kenzingen 
10:30 Kapelle im Kreisseniorenzentrum St. 
Maximilian Kolbe: Hl. Messe im Gedenken 
an Oskar Bergmann / Anna Siegele, Helene 
Limberger, Ottilie Meier 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe 
 

Mittwoch, 05.08.2015 
Nordweil 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Rosa und 
Xaver Ritter und Angehörige 
 
Donnerstag, 06.08.2015, 
Verklärung des Herrn 
Bombach 
18:30 Rosenkranz für Priester und Ordens-
berufe 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an alle armen 
Seelen 
 
Samstag, 08.08.2015 
Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 
Kenzingen 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an die Leben-
den und Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
Herbolzheim 
13:00 Maria-Sand-Kapelle: Trauung von Sa-
rah Simone Hannelore Sewig und Kilian Wil-
fried Mandel 
 
Sonntag, 09.08.2015, Hl. Theresia Benedicta 
vom Kreuz (Edith Stein) 
19. Sonntag im Jahreskreis 
Kenzingen 
19:00 Rosenkranz 
Bombach 
08:30 Hl. Messe 
Hecklingen 
10:00 Wort-Gottes-Feier 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an Johanna 
Vögt / Edith Schwörer, Elsa und Willibald 
Schwörer, Bringfriede und Wilhelm Feigen-
baum und Angehörige (gest.) im Gedenken 
an Hermann Götz und Familie 
mit Vorstellung Gemeindeteam St. Barbara 
19:00 Rosenkranz 
 
Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Hecklingen, 
Mi. 20:00 Uhr, Pfarrgemeindehaus St. And-
reas 
 
Die Kirchengemeinde läutet die Ferien 
ein: 
Das Pastoralteam und die Pfarrsekretärin-
nen freuen sich auf arbeitsfreie, erholsame 
Tage: 
Pfarrer Frank Martin: 
vom 19. Juli bis 17. August 2015 
Vikar Christian Erath 
ab 17. August 2015 
Die Pfarrbüros sind geschlossen. 
Kenzingen/ Hecklingen, A. Wild 
vom 20. August bis 11. September 15 
Bombach, Bettina Götz 
vom 24. August bis 11. September 15 
Nordweil, Silvia Blattmann 
vom 3. bis 11. September 2015 

Der Anrufbeantworter im Pfarrbüro Kenzin-
gen wird regelmäßig abgehört. 

Ihnen allen, die Sie freie Tage genießen dür-
fen, wünschen wir eine gute, erholsame Zeit 
zum Auftanken für Körper, Geist und Seele 
und Euch Kindern und Jugendlichen wun-
derschöne Ferien. 
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Evangelische Kirchengemein-
den im Bleichtal 
Gottesdienste 
 
Sonntag, 02. August 
9.30 Uhr Wagenstadt Gottesdienst mit 
Taufe von Amelie Brand, Pfr. B. Jenne 
 
Alemannische Gottesdiènscht 
Am 9. August haltet de Bleichtalpfarrer ab 
de halber Zehni de nägscht alemannisch 
Gottesdiènscht z’Tutschfelde in den Kirch. 
Ihr sin herzlig iglade un könnes gern au wi-
dersage an anderi Muèdersprochler un an 
sonigi, wu unser Sproch zwar nit gscheid 
schwätze könne, aber si eifach gern höre, 
well sie so warm un schön un so anderscht 
isch. Wer ussem Ort kunnt un sich’s irichte 
kann, sott nit grad mit de Blechkischte vor-
fahre, wells mit de Parkplätz immer weng 
eng zuègoht. Un diè wenige Parkplätz wu 
do sin, gönne mer gern dene wu nimmi so 
gleichig sin, un de Uswärtige. Für diè wu 
s’Auto bruche isch e guète Tipp zum Parke 
immer no d’Stroß, wu in de Rebberg nuf 
goht. Vu dört sin’s grad emol so 200m zuèm 
Laufe. 
 
Kontakt 
Pfarrer Jenne erreichen sie über pfarrerjen-
ne@web.de, über Tel. 07643/6261 und über 
eki-bleichtal@t-online.de Pfarramtssekretä-
rin Bernhild Herlan hat derzeit Urlaub. 
 
  

Liebenzeller Gemeinschaft 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis im Kreis-
seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 
in Kenzingen jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 15:00 Uhr. 
 
Weitere Infos: 
07644 7151 oder 07641 42523 
 
 

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Holderackerstr. 7, 79346 Endingen
Telefon (07644) 913500

Sonntag, 02.08.2015, 10.00 - 11.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Sei mutig und 
vertraue auf Jehova
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um

Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Komm Jehova doch 
näher!“
Schulkurs für Evangeliumlehrer
anschließend Ansprachen und Tischgesprä-
che

Alle Zusammenkünfte sind öfentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!

Internet: jw.org

 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1, 79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Freitag (31.07.): 
19:00 Uhr Gebetsabend 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch 
 
„Ja, ich sage es noch einmal: Sei mutig und 
entschlossen! Lass dich nicht einschüchtern, 
und hab keine Angst! Denn ich, der Herr, 
dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst.“ 
Die Bibel (Josua 1, 9) 
 
 

Oberrheinische  
Narrenschau Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem 
Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-
rheinischer Narrenzünfte 

Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat 
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit. 

Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen 
vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-
mannischen Fasnet, von Masken und Häs der 
Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Nor-
den bis zum Hochrhein im Süden. 

Über 300 Narrengruppen in fantasievollen 
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, 
in Gruppen nach Vogteien zusammengestellt, 
verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt ale-
mannischen Fasnetbrauchtums. Im Museums-
shop können Sie Bücher, Mäskchen, Stroh-
schuhe und vieles mehr erwerben. 
Ein Besuch lohnt sich! 

Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 
14.00 bis 17.00 Uhr 

Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 
Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 17.00 Uhr an der Alten Halle. Wir 
kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr 
und schwimmen immer samstags um 8 Uhr. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Josef Berb-
linger unter 07644-7256. 

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe trift sich 
immer am 3. Freitag im Monat um 16.00 Uhr 
im großen Saal des Kreisseniorenzentrums, 
Ofenburger Straße 10. 
Neue Teilnehmer sind immer willkommen. 
Auskunft Willi Temmer Tel.076441420 
eM temmerw@gmail.com

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke inden 
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: 
Joachim Krella, Telefon 1024 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen 
Mittwoch 18.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 

Info erteilt: 
Albert Wisser, Telefon 07644-1483 

Philippinischer 

Kampfsport- 

verein  

Kenzingen
Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
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Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 

Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, Telefon 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder und Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Martin Müller unter Telefon 
07644 930128 

Schützengesellschaft  
Üsenberg 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
Jugendtraining: 
jeden Samstag ab 18.00 Uhr 

Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 

Bei Interesse an einem Probetraining bitte 
jugend@sg-kenzingen.de oder 
osm@sg-kenzingen.de kontaktieren! 

Verein für deutsche 

Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
beim Recyclinghof 
Telefon 07643 8964 

Angelsportverein Kenzingen, 
im Brünnele 9 
Öfnungszeiten des Vereinsheims 
Freitag  20 Uhr – 24 Uhr 
Sonntag  10 Uhr – 13 Uhr 
Telefon: 07644 7683 

Tischtennis-Sportverein 
Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Städt. Turn- und Festhalle 
Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler- und Jugend-
training 
Dienstag ab 20:00 Uhr 
Training der Damen und Herren 
Mittwoch ab 17:30 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 Uhr bis 18:30 Uhr Anfän-
gertraining für Kinder von 6-10 Jahren 

Skat-Club Üsenberger Asse 
Spielabende Freitag, Spielbeginn: 19.30 Uhr 
Sport- & Tagungshotel Kenzingen 
Breitenfeldstraße 51 
Interessierte Skatspieler/-innen sind als Gäste 
herzlich eingeladen. 
Telefon (07644) – 8654 oder 9265451 

Interessengemeinschaft  
Ski & Snowboardgymnastik 
Nordic-Working. 
Jeden Mittwoch ab 06.05.2015 – 
Ende September 2015 
19.00 Uhr – ca. 20.30 Uhr 
Trefpunkt: Waldparkpatz „Nestbruch“ Ken-
zingen-Bombach 
Jeder der gerne mitmachen möchte, ist 
herzlich willkommen. 
Auskunft: Patrick Laugie 07644/8602 abends 

 

Auch in den Ferien haben wir geöfnet 
Achten Sie auf unsere Ferienöfnungszeit 
Öfnungszeit der Bücherei in den Ferien 
Di : 15.00 - 18:00 Uhr 
 
 
„Schnapp, Land, Fluss – wir spielen bunte 
Spiele!“ 
ein Spielenachmittag in der Bücherei 
Kenzingen 
Im Rahmen der Kenzinger Ferienspiele: 
Mittwoch, 12.8.2015, von 14:30 – 17:00 Uhr 
Für Kinder ab 7 Jahren (gern auch zusam-
men mit älteren Begleitpersonen). 
Anmeldung nicht erforderlich, Unkosten-
beitrag 1 Euro, jedes Kind erhält ein Getränk. 
 
Eisenbahnstr. 22, in den Räumen des Amts-
gerichts 
79341 Kenzingen  
Tel. 0160 5703978 während der Öfnungs-
zeiten 
www.kath-kenzingen.de 
 
Fridolin indet spannende Romane: 
Jay Amorey: 
Die Welt über den Wolken (Fantasy) 
Als die Welt über den Wolken in Gefahr ge-
rät, wird der Außenseiter Az in die Tiefe ge-
schickt, um die Geschicke wieder zu richten. 
Aber die Tiefe ist gefährlich... 

John Verdon: 
Die Handschrift des Todes 
Dave Gunney, ehemals New York Police De-
partment, löst einen spektakulären Serien-
mord. 
 
Karl Olsberg: 
Delete (Thriller) 
Ist unsere reale Welt nur eine Computer-
simulation? Eine nicht nur für die Polizei 
ebenso spannende wie beunruhigende Fra-
ge nach einem (virtuellen?) Serienmörder 

Hilary Norman: 
Geteilter Tod (Krimi) 
Ein frisch verheiratetes Paar wir tot in Miami 
Beach aufgefunden. Becket und Martinez er-
mitteln in einer Doppelmordserie an Paaren. 
 
 

Schwarzwaldverein  
Kenzingen e. V. 

Mittwoch, den 05. August 2015 
Wanderung zum Vogesenblick 
Einkehr: Gaststätte Haferkasten 
15.30 Uhr Friedhof / Bombacherstrasse 
 
 

HUNDEFREUNDE  
NORDWEIL e.V.
Der Verein ist aufgelöst .
Gläubiger werden aufgefordert, sich beim 
Liquidator zu melden.

Werner Kuri
Weinbergstraße 7
79341 Kenzingen.

SV Hecklingen/  
Abteilung Karate 
Sicherheit für ihr Kind !!! Wege gehen 
ohne Gewalt. 
Kinder, die sich selbstbewusst in der Öfent-
lichkeit bewegen, sind um ein Vielfaches 
weniger gefährdet Opfer von Gewalttaten 
zu werden. 
Dementsprechend steht das Vermitteln von 
selbstbewusstem Auftreten im Vordergrund 
unseres Trainings unter Berücksichtigung 
der jeweiligen psychologischen Entwick-
lungsstadien der Kinder und Jugendlichen. 
Karate ist der ideale Weg um Selbstschutz 
und Verteidigung zu erlernen. Nicht nur 
praktische Anwendungen sind Inhalt, son-
dern auch Präventivmaßnahmen werden 
geschult. In Gesprächen, mit Geschichten 
und über Rollenspiele werden die Minis und 
Kinder an die Prävention und eventuelle Ge-
fahrenquellen herangeführt. Kinder sehen 
keine Gefahr aber wir Eltern und aus diesem 
Grund tragen wir auch die Verantwortung. 

Gewusst wie: Mit Technik und Köpfchen 
zu mehr Sicherheit! 
Unsere Trainingszeiten für Einsteiger der Ka-
rateabteilung im SV Hecklingen: 
Das Training indet in der Schulsporthalle 
von Hecklingen statt. 

Minis 
(6 - 8 Jahre) donnerstags 15:30 - 16:30 h 

Schüler 
(9 - 11 Jahre) donnerstags 16:30 - 17:30 h 

Jugendliche 
(12 - 17 Jahre) donnerstags 17:30 - 18:30 h 

Schüler 
(6 - 11 Jahre) freitags 15.00 - 16:00 h 

Weitere Infos telefonisch unter 07663-
6037928 oder www.karate-team-wiesler.de 
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Sportverein

Kenzingen e. V.

Zur Vorbereitung auf die neue Saison hat die 
1. Mannschaft vom SV Kenzingen auf unse-
rer Sportanlage im Mühlengrün ein Freund-
schaftsspiel vereinbart.

Samstag, 01.08.2015
17:30 Uhr SV Kenzingen geg. FC Auggen 2

Das erste Plichtspiel der Aktiven indet 
dann in Burkheim statt, und unsere Aktiven 
hofen auf die Unterstützung vieler mitrei-
sender Fans.

Sonntag, 09.08.2015
13:00 Uhr KL-B SV Burkheim geg. 
SV Kenzingen2
15:00 Uhr KL-A SV Burkheim geg. 
SV Kenzingen 
 
 

Sportverein

Bombach e.V.

Bombacher Weinfest am Hummelberg 
Ab dem heutigen Freitag ist es wieder so-
weit! Der SV Bombach verwöhnt Sie bis 
Montag auf dem Bombacher Weinfest mit 
leckeren Grillhähnchen, Flammenkuchen 
und weiteren Köstlichkeiten. 

Zudem sollten Sie es nicht verpassen, an 
unserem Sekt- und Weinstand ein paar gute 
Tropfen Bombacher Wein zu kosten. 
 
Wir wünschen Ihnen ein paar schöne Stun-
den auf dem Weinfest in Bombach! 
 
Wir sehen uns auf dem Weinfest! 

Ihr SV Bombach 
 
 

Sportverein

Hecklingen e.V.

Die Mannschaften der SG Hecklingen/Mal-
terdingen bestreiten folgende Vorberei-
tungsspiele: 
 
Samstag, den 01.08. in Malterdingen 
SG Hecklingen/Malterdingen II - 
SG Freiamt/Ottoschw. II 15.00 Uhr 
SG Hecklingen/Malterdingen I - 
SG Freiamt/Ottoschw. I 17.00 Uhr 
 
Dienstag, den 11.8. 19.00 Uhr 
FV Ettenheimweiler - 
SG Hecklingen/Malterdingen II 
 
Samstag, den 15.8 in Hecklingen 
SG Hecklingen/Malterdingen III – 
SG Wasser/Kollmarsreute III 14.00 Uhr 
SG Hecklingen/Malterdingen II - SG Wasser/
Kollmarsreute II 16.00 Uhr 

SV Nordweil

1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Bevor die SG in einer Woche mit einem Heim-
spiel in Wagenstadt gegen den SV Heim-
bach in die Bezirksligasaison 2015/2016 
startet, steht am morgigen Samstag noch 
ein abschließender Test beim SV Hochdorf 
an. Spielbeginn ist um 18.00 Uhr. 
 
Sa. 01.08., 
18.00 Uhr: SV Hochdorf I – 
SG Nordw./Wag. I (Hochdorf ) 
Saisonauftakt: 
Sa. 08.08., 
16.00 Uhr: SG Nordw./Wag. II - 
SV Heimbach II (in Wagenstadt) 
18.00 Uhr: SG Nordw./Wag. I - SV Heimbach I 
(in Wagenstadt) 
 
Jugendfußball im Bleichtal 
Die G-Junioren (ehemals Bambinis) trainie-
ren jeweils donnerstags von 16.45-18.00 Uhr 
in Wagenstadt auf dem Sportplatz (ausge-
nommen in den Ferien). Kinder ab 4 Jahren 
sind herzlich willkommen. Die Trainer Tobias 
und Julian freuen sich immer über neu hin-
zukommende Nachwuchskicker. 
 
 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1, 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643-933432 
 
Öfnungszeiten: 
Montag  13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag  13.30 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
Oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD. 
Wir sind froh über jede Lebensmittelspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und 
uns hilft, notwendige Anschafungen zu tä-
tigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
 
Bankverbindung: IBAN: 
DE 23682900000049344201 
 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
 
Das Herbolzheimer Tafelteam sucht eh-
renamtliche Mitarbeiter.
 
Infos unter 07643-933432 Fr. Ruddies. 

Vernissage zur Kunstaus-
stellung im Kurhaus Freiamt 
„Sichtweisen“ von Carlos 
Conte Granged 
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kur-
haus Freiamt ist am Sonntag, 02. August 
2015, nachmittags um 15:00 Uhr. In dieser 
August-Ausstellung zeigt 
Carlos Conte Granged aus Emmendingen 
unter dem Titel „Sichtweisen“ seine Expo-
nate. Seine Werke sind geschafen in Öl und 
Acryl auf Leinwand sowie in Mischtechnik. 
Die einführenden Worte bei der Vernissage 
spricht Robert Klausmann, Leiter der Tou-
rist-Information und des Kurhauses Freiamt. 
Diese Ausstellung ist bis zum Freitag, 28. 
August 2015, täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 
Uhr bei freiem Eintritt geöfnet. Weitere In-
formationen bei der 
Tourist-Information Freiamt, Telefon 
07645/91030, Internet: www.freiamt.de 
 

Auf in die Morgenfrische! 
Start um 06:00 Uhr - Sommerzeit - 
Geführte Frühwanderung 
in Freiamt mit gemeinsamem 
Frühstück “Morgentau” 
Am Mittwoch, 05. August 2015, ist in Freiamt 
für alle Frühaufsteher und Wanderfreunde 
unter dem Motto “Auf in die Morgenfrische” 
die gesellige Frühwanderung mit Natur-
parkführer Robert Klausmann. Trefpunkt ist 
um 06:00 Uhr beim Gasthaus „Hintere Höfe“, 
Ortsteil Ottoschwanden. Würzige Morgen-
luft macht hungrig, daher gibt es anschlie-
ßend das stärkende Frühstück “Morgentau”. 
Gutes Schuhwerk und witterungsentspre-
chende Kleidung werden empfohlen. Zu 
dieser Wanderung ist die Teilnahme von 
mindestens sechs Wanderfreunden erfor-
derlich. 

Anmeldung erbeten bei Tourist-Information 
Freiamt, 
Telefon 07645/91 03-0, Telefax 07645/91 03 
99, e-mail: klausmann@freiamt.de, Internet: 
www.freiamt.de 
 

 

Minigolf beim  
Kurhaus Freiamt 
In den Sommerferien ist der Minigolf beim 
Kurhaus Freiamt mit Sonderzeiten geöf-
net. An den Sonntagen, 02. August und 09. 
August 2015, ist jeweils von 11 Uhr durch-
gehend bis 17 Uhr geöfnet. In der Zeit vom 
03. August bis zum 14. August ist montags 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöfnet und 
Dienstag bis Freitag kann täglich von 14:00 
Uhr bis 19:00 Uhr Minigolf gespielt werden. 
Samstags bleibt die Anlage geschlossen. 
Letzter Einlass ist eine Stunde vor der Schlie-
ßung. Bei Regen und ungünstiger Witterung 
bleibt der Minigolf geschlossen. Es gibt auch 
Erfrischungsgetränke und Speiseeis. 

Weitere Informationen unter Telefon 
07645/91030, Internet www.freiamt.de 
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Die VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbHinformiert: 
Die nächstenSprechtage des Sozialrechtsre-
ferenten Herrn Weih inden statt in Emmen-
dingen. Neues Rathaus, am Donnerstag den, 
13. August 2015 Zi.-Nr.103, v. 9°°–12°° Uhr  
bitte vereinbaren sie einen Termin! 

---------- 

Termin in Waldkirch im Rathaus beim Markt-
platz im Generationenbüro am: Montag den, 
10. Aug. 2015 v.14°°-16.30 Uhr, Bitte verein-
baren sie einen Termin: T.0761/504 49 - 0 

Beratung und Vertretung in allen sozial-
rechtlichen Fragen. z. B. Schwerbehinder-
tenrecht, gesetzlichen Renten-, Kranken- u. 
Plegeversicherung. 

Jeden Montag Sprechtage in der Geschäfts-
stelle Freiburg, Bertoldstr. 44, Tel .0761 504 
49-0 
 

Zu verschenken 
Gute Einmachgläser (WECK) zu verschen-
ken. 
Telefon: 07644/1243 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Mo 14.30h  
3.8. 
Kenzinger Ferien-Film 2015 : Eintritt 
EURO  2.50h 
Käpt’n Säbelzahn und der Schatz von 
Lama Rama 
o.A.   96min 
Pinky und Käpt’n Säbelzahn stürzen sich in 
eine Reise voller Abenteuer 
  
Do bis So+Die 17.15h 
30.7. bis 4.8. 
Auf Platz 1 der Charts... 
MINIONS  (3D)   o.A.  90min 5. Wo 
Die Geschichte der Minions ...von ihren An-
fängen bis heute... 
  
Sa+So 15.15h 
Mo 17.15h 
1. bis 3.8. 
Auf Platz 1 der Charts... 
MINIONS  (2D)   o.A.  90min 2. Wo 
  
**NEU  
Fr+Sa+So 20.00h 
31.7. bis 2.8. 
Eine spanische Blockbuster-Komödie nun 
bei uns zu sehen... 
8 NAMEN FÜR DIE LIEBE  -6-  98min 
Der smarte andalusische Junggeselle Rafa 
hat sich in die Baskin Amaia verliebt... und 
das geht in Spanien ja gar nicht... oder 
doch ??? 
  

**NEU  
So+Mo+Die 17.15h 
2. bis 4.8. 
Eine musikalische Komödie... 
PITCH PERFECT 2   -6-  105min 
Neue Herausforderungen warten auf die 
Mädels der Barden Bellas: die A-Capella-
Weltmeisterschaft in Kopenhagen... 
  
Do+Fr 19.45h  
30.7.+1.8. 
Ein Film mit einer einzigen Einstellung... 
VICTORIA   -12-   139min   “bes. wertvoll” 
2. Wo 
Eine Stunde noch, dann neigt sich die 
Nacht in Berlin ihrem Ende zu. Vor einem 
Club lernt die Spanierin Victoria vier Berli-
ner Jungs kennen, die sich auf eine krum-
me Sache eingelassen haben. 
  
Do+Die 19.45h  
30.7.+4.8. 
SOMMER-KINO: Eintritt EURO   5,50 
Kate Winslet in einem Film von Alan Rick-
man 
DIE GÄRTNERIN VON VERSAILLES   -6-  
118min 
Frankreich: Ende des 17. Jahrhunderts. Die 
unkonventionelle Landschaftsgärtnerin 
Sabine De Barra erhält von Ludwig XIV , 
dem Sonnenkönig, den Auftrag einen Ba-
rockgarten zu bauen. 
  
So+Mo+Die 20.00h  
2. bis 4.8. 
SOMMER-KINO: Eintritt EURO   5,50 
Eine wahre Geschichte... 
BIG EYES   -0-  106min 

Die Malerin Margaret verliebt sich bei einer 
Kunstausstellung in Walter Keane. Ihre Bil-
der, die niemand ausstellen will, verkauft 
Walter bald sehr erfolgreich als seine eige-
nen... 
  
Mo 20.00h  
3.8. 
Helen Mirren  als Maria Altmann in dem 
Film 
DIE FRAU IN GOLD   -6-  110min  4. Wo 
Eine bewegende Geschichte über den Wert 
von Erinnerungen... 
  
Do+Fr 17.50h    
Sa  20.30h 
30.7. bis 1.8. 
Der schwäbische Bloggbaschter isch 
z’rück! 
Die Kirche bleibt im Dorf 2 - Täterätää:  
-0-   95min  6. Wo 
Heimat boomt! S’Läba isch koi Schlotzer... 
es geht immer weiter... 
  
Sa+So 15.15h 
1.+2.8. 
Nach dem Jugendbuch von Andeas Stein-
höfel... 
Rico, Oscar und das Herzgebreche  o.A.  
97min “bes.wertvoll” 2. Wo 
  
Voranzeige: Am Sonntag den 9.8. zeigen 
wir zum Frühstücks-Kino um 11.15h C o -
lin Firth und Nicole Kidman in: DIE LIEBE 
SEINES LEBENS 
  
Änderungen vorbehalten. 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 30.07.15 bis 05.08.2015 
Tel 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de

Ende des redaktionellen Teils

PRIMO-WERBUNG

Gehen Sie auf Mäusejagd

Wir sind der ideale Partner für Ihren Kundenfang – günstig, aber mit höchster Qualität. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de



Seniorenehepaar (dt., 69/71) NR, sucht

2-3-Zimmerwohnung
(EBK, Balkon o. Terr.) in Kenzingen. Tel./Fax/AB:

07821/9821384 Email: winfried.woelfer@googlemail.com

Garage oder Scheune
gesucht im Kreis Herbolzheim, Kenzingen für Lieferwagen.

Telefon 0172 - 8 36 51 95

Ingenieur (38) sucht

2-3-Zimmer-Wohnung
in Kenzingen zur Miete, Tel. 07642/920582 ab 19 Uhr

Älteres Ehepaar sucht 2,5 bis 3-Zi.-Whg
in Kenzingen oder Umgebung mit Balkon und Garage

oder älteres kleines Häuschen zur Miete. 
Telefon 0 76 44 / 5 58 96 12

Kenzingen: 2-Zi.-ETW
1. OG, 56 m², EBK, Loggia, Kellerraum, TG-Pl., KM 400,- 

TG 40,- NK 100,- EUR, 2 KM Kaut., ab 1.9.15 an vorz. sol.
Einzelperson zu verm. Tel. 07644/8162

BIETE ZUR UNTERMIETE PRAXIS-,,
GRUPPENRAUM ODER BÜRO

Yoga Schule, Johann-Neusch-Passage, Herbolzheim

Tel. 07643-4599  www.yogaschuleonline.de

Baugrundstück, EFH, DHH, REH 

oder MFH zu kaufen gesucht.

Südbau, Tel. 07 61 / 5 93 24 64







Neuigkeiten aus der Physiotherapiepraxis Roth

in Malterdingen

Unser Team ist gewachsen!

Nach dem Ausscheiden von Oliver Richter verstärken uns nun 

2 sehr kompetente Physiotherapeutinnen, Wiebke Clamer und

Barbara Röll. Zur allg. Physiotherapie/Krankengymnastik mit den

Fachbereichen der manuellen Therapie, Lymphdrainage gehören

unsere Schwerpunkte Chronischer Schmerz, Kiefergelenk-

problematiken, Prävention und Gesundheitstraining.

Ab Herbst haben wir mehr Gruppen im Programm

(Wirbelsäulengymnastik, Sturzprophylaxe, Herz-Kreislauftraining,

Nordic Walking). Und neu im Angebot:TRX-Schlingentraining
- ein Ganzkörpertraining nahezu für jeden geeignet! 

Weitere Informationen gerne telefonisch

Ihr Praxisteam Roth Kirsten Grafmüller (ehem. Roth), 

Silke Dorn, Wiebke Clamer, Barbara Röll

Physiotherapiepraxis Roth 
Hauptstraße 33, 79364 Malterdingen, Tel.: 07644 3951044

Vogesenstr. 25 • 77933 Lahr • Tel. 07821/921399-0  Verkauf –21

Fax 07821/43253  •   info@stramka.de  •   www.stramka.de

KFZ-Ersatzteile

KFZ-Zubehör

Wälzlager/Dichtungen

Werkzeuge

Industriebedarf

Ihr kompetenter Partner
in Sachen Autoersatzteile & Industriebedarf

Vogesenstr. 31 � 77933 Lahr � Tel. 07821/921399-0 Verkauf-21
Fax 07821/43253 � info@stramka.de � www.stramka.de

Geflügelverkauf 2015, samstags,

08.08., 12.09., 10.10., letztmalig 07.11.
10.45 Uhr Hecklingen Rath. 11.00 Uhr Kenzingen hinterm Rath.

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/74 46

Suche flexible Servicekräfte
auf Aushilfsbasis. Tel. 0162 100 58 48

Suchen Reinigungskräfte
für Objekt in Kenzingen / Breitenfeldstraße, 5 x oder 3 x wöchentl.

(Fr., Sa., So.), AZ ab 7 Uhr oder ab 22 Uhr, ca. 1,5 Std. täglich.

awell Service Simsek, Tel. 07668 1061

Suche Putzstelle
3-4 Stunden wöchentlich

Telefon 0 76 44 / 3 95 66 70

Größere Mengen Lösboden
kostenlos abzugeben. Tel. 07662 949 490

Wenn Picki, dann zur Sigi
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17



Mama Lisas Kickerstube
Rheinhausenstraße 36 � Herbolzheim

Ab sofort jeden Mittwoch und Donnerstag
jede Pizza mit einem Belag + Beilagensalat 5,50 

Schnitzel paniert mit Pommes & Salat 7,50 

Tel. 07643/9360156 Mobil 0162/1005848

Vom 3. bis 29. August ist der Bücherwurm in KENZINGEN

wegen umfangreicher Renovierungsarbeiten geschlossen.

Bitte besuchen Sie uns in HERBOLZHEIM in der Hauptstr. 69

oder bestellen Sie telefonisch  0 76 43 / 93 64 90 oder per Email

buecherwurm-herbolzheim@ebuch.de

Dr. Steffen Ghani (Landarzt) 

Dr. Ingrid Ghani (Chinesische Medizin)

Im Juli do het d’Sunne brennt, 

de Saft isch grad so runder g’rennt!

Groß isch’s no gsie, des G’schrei:

D’Helferinne, die welle Hitzefrei!

„Maidli, stelle Euch nit so a’! 

Im Auguschd, do sinn au mir mol dra!”

Wir haben unsere Praxen 

vom 10.8. bis 28.8. geschlossen!

www.hausarzt-kenzingen.de 

www.akupunktur-kenzingen.de



ALCINA Kosmetikbehandlung

statt 45,- jetzt 35,- 

CND shellac Nagellacke 

14 Tage stoß und kratzfest 

statt 29,95 jetzt 19,95 

Nur für kurze Zeit 

im Angebot

Maniküre Frauen 15,- 


